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Geschäftsstelle :

F.trlel » und Lammstr . - Ecke , nächst
Kaiserstratze und Marktplatz ,

trief - od. Tel ..-Adr. laute nicht
aus Namen , sondern :

Bad . Vresse . Karlsruhe .
I !■

Blldischt Presse .

General-Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grstztzerzsgtums Baden.
Unabhängige und am meisten gelesene Tageszeitung in Karlsruhe . "WW

* £XZ * Z t ~ Wöchentlich l Nummer ..Karlsruher Unterhaitungsblatt
" mit Illustrationen .

Jährlich 1 Fahrplan . 1 illustrierter Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen .

NV " Weita »' ? grötzte Bezieherzahl von allen in Karlsruh ? erscheinenden Zeitungen "WU

(Eigentum und Vertag vi»
Ferd . Thiergarte «.
Chefredakteure Albert Herzog.

Verantwortlich für algem . Politik
und Feuilleton : Antan Audolph»
für badische Volitit . Lokales, bad.
Chronik und den allgemeinen Teil«
JLZ. : AntonRlldolph . sürdenAnzei»
genteil « . Rinderspacher . sämtl . ür

Karlsruhe i B.
Berliner Vertretung : DerLn VI »

Anzeigen :
Die Kolonelzeile 25 Pfg . , die 3t»
ilamczeile 75 Psg „ Reklamen a »

1 . Stelle 1 Mk . die Seile .
Vei Wiederholungen tansfester Rabatt , idM
!)ei Nichteinhaltung des Zieles , bei gericht»
lidra Aetreil ungen und bei fJmifiirlci

itrci Streit tritt.
s .
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Dom Krieg .
öesterr -ungar. Heeresbericht.

Schwere Verlüjie öer Aussen - krsolgreiche Gesechie in

öer AukWW . Mimische Vorsjöde sljgeschlagea .

MTB . Wie » , 7. Juli . (Nicht amtlich.j Amtlich wird
«erlautbart . 7. Juli 1916:

Russischer Kriegsschauplatz :
In der Bukowina haben unsere Truppen in ersalg-

reichen Gefechten Gefangene und vier Maschinengkw ^hre
« rngebracht. In Südostgaliziep Mischen Delatpn und S a d -
i ß ?ö i a haken alpenländischc Landwehr - Regimenter in Helden ,
hastem Widerstände zahlreich? rusfische Anstürme zum Schei-
tern gebracht.

Weiter nördlich davon bis in die Gegend von Kolli bei

Unveränderter Lage keine besonderen Ereignisse .
Die im Ttqrknie nördlich von Kolki kömvfenden k. und k.

Truppen , die durch 4 Wachen gegen eine auf drei - bis fünffach«
U«herlegenheit angeLiachsenc feindlich« Streitmacht stondhiel -

bekamen gestern den Befehl , ihre vordersten , einer davpe!»
ten Umfassung ausgesetzten Linie zurückzunehmen. Begünstigt
durch den Eingriff deutscher Trupven Westlich von Kolki und die
aufopfernde Haltung der polnischen Legionen bei Kolodia
ging die Beweguna ohne Störung durch den Gegner oonstatten .

Bei den nordöstlich von Baranomitschi stehenden
österr.unoarischen Streitkräften verlief der gestrige Tag ruhig .
Der Feind hat bei seinen letzten Angriffen gegen die dortigen
<ZUHunnen der Verbündeten außerordentlich schwere Verlust ?
erlitten .

Im Qvellengciwt de? Jkwa beschsß de? Feind eines UN -
serer Feldspitäler trotz deutlichster Kennzeichnung mit Artil¬
lerie . Wenn sich diese völkerrechtswidrigen Handlungen wie -
> erkole„ sollten , werden wir unsere Geschüke gegen do« in die-
fem tianmt liegende von uns während fast einjähriger Besetz -
ung korgsältig und pietätvoll geschonte Kloster Nowo Porz -
afew richten.

Italienischer Kriegsschauplatz :
Im Abschnitt von Doberdo lebte die Artillerietätigkeit

wieder aus . Oestlich von Selz kam es auch zu Infanterie -
kämpfen, die für unsere Truppen mit der vollen Behauptung
ihre? Stellungen abschlössen .

Südlich des Suganertales griffen sehr starke italienische
Krökte unsere Front zwischen der Lima Dieei und den Monte
Z e. bio an . Der Feind wurde überall stellenweise im Hand-
gemcnge abgewiesen .

Südöstlicher Kriegsschauplatz :
Unverändert .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :
. « . Höfer . Feldmarschallentnant .

Vom westlichen Kriegsschauplatz
Zur Pariser Wirtschaftskonferenz .

W £ B , Berlin , 8 . Juli . Die Freihandelsmitglieder de ?! eng-
' ichen Unterhauses beschlossen , nach Berichten verschiedener

-vlattev , alle vom Freihandelsprinzip abweichenden Vorichliia?
er Pariser Wirtschaftskonferenz zu bekämpfen.

> Japanisch « Kriegskontrolle .
----- Eta «N»z»lm , 7. Juli . Fnbuda , der Chef dez zaxaniscĥ n

^ n
^ alstaS« . /reiste , wie ein offizielles Telegramm aus Tokio

al?. um in Rußland , England und Frankreich Einblick in
en Fo ?jga „z Krieges zu gewinnen . (Frkf . Ztg .) .

Die englisch -franzsstsche Offensive.
Von der englischen ' Front .

Landa « . 7 . Juli . Die Berichts über die enzlijch-frsmMfche
Dnensioe , welch« heute hier eingetroffen sind, melden keine neuen
« ortschrttte. düg^gen von einem zunehmenden Druck und einem hefti -
?en Widerstand der Deutschen auf der ganzen Front . Die Englönder
und . da sie die Artillerievorbereitung von einer Woche als nicht ge-

fugend ansehen , zu einer neuen systematischen Beschießung der deut -
Icten Laufgräben übergegangen .

Ein Teil der Kopenhagener Blatter spricht l . Kln . -Ztg . unum .
wunden aus , daß die Engländer in der Schlacht an der Somme das
*' Pfer völlig falscher strategischer Berechnungen geworden seien . To
hebt der Militärkritiker des Ekstrabladet hervor , die Deutschen hätten
Zwei Jahre lang Zeit gehabt , ihre Linien zu befestigen und ihre Vet -
>c >digungsstellungen mindestens IS Kilometer tief auszubauen . Das
dabei zutage getretene neue deutsche System biete eine höchst ernüch-
ternde Ueberraschung sür die Engländer , deren langausgedachter An -
Sriffsplan lediglich niit der früheren Kanipfart rechnete und auf ei »
verhältnismäßig leichtes Spiel hoffte . Nun zeige der Stillstand de:
laut gepriesenen Offensive das Verfehlte dieser Berechnungen .

Die . Times " gibt sodann eine Berliner Meldung des amerika -
Irschen Berichterstatters v . Wiegand an die „New Pork AZorld" über

dje Offensive der Verbündeten in Frankreich wieder . Danach habe
das englische Trommelfeuer an der Somme selbst das konzentrische
Feuer der Deutschen bei Derdun übertreffen , das doch bisher die

größte Artillerieleistung des Krieges gewesen sei und wo die Deutschen
zur Eroberung des Hügels 3<M bei Verdun 37 Eisenbahnzüge Gra¬
naten gebraucht hätten , wobei jeder Zug iO Wagen umfaßt habe .

Weiter wird gemeldet , daß die Engländer bei dem Hauptangriff
am 1 . Juli besonders schwere Verluste erlitten haben . Reuters Spe -

zialkorrespondent teilt mit , daß beispielsweise von einem Regiment
nur i Offizier und fi Ordonnanzen unverwundet geblieben sind .
Sämtliche Berichte stimmen darin Lberein , daß zwar die erst« Stahkraft
selbst ober damit noch nicht ihr End« erreicht habe . Die Alliierton

sind damit beschäftigt , das eroberte Gelände neu zu befestigen und

treffen Vorbereitungen für eine zweite große Offensive . Dem Aus -

gang der zweiten Phase dieser großen Offensive stebt man hier sehr

skeptisch gegenüber .
£ 11 . Genf , 7 . Juli . Neuerdings betont die Pariser Presse

die Notwendigkeit einer artilleristischen Verstärkung für die

Verbündeten , da die vorhandenen Mittel nicht ausreichten . 4m
in der Richtung des von den Deutschen sehr stark^ befestigten
Brückenkopfes an der Somme nahe Peronne vorzurücken .

Ueber die van den britischen Truppen erlittenen Verluste

liegen den Pariser Blättern Einzclberichte vor . die sämtlich
hervorheben , dag der hartnäckige deutsche Widerstand den Eng «

ländern enorme Schwierigkeiten bereite . Das bekannte Unter -
Hausmitglied Kapitän Charles Craig . einer der Führer der
Uliterpartei ist bei der englischen Offensive verwundet worden
und ist vermißt . (Berl . Tgbl .)

RciGommscourtundFricourt .

— Hoog , 7 . Juli . Der Kriegsberichterstatter Beach Thomas gibt
Einzelne interessante Einzelheiten van dem furchtbaren Kampfe an
der englischen Front bei Gammscourt und Frieourt . Es heißt darin :'

. .Um ' .8 Uhr morgens am 1 . Juli richtete, die deutsche Artillerie
ein Konzentrationsseuer aus uns . sie schus aus diese Weise ein drei -
fache? Eardinenfeuer . Durch diese drei Gardinenfeuer ' hindurch
marschierten unsere Leute in vollständiger Ruhe .

' als ob nichts im
ZLege stände und . als os es sich lediglich uw eine Revue handle . B « i
jedem Schritt sielen Leute , und dabei sind unsere Lausgräb - n sehr
weit entfernt von denen der Deutschen .

Die Lücken waren bereits recht groß , obwohl wir kurz vor d --m
Gefecht einen ganz neuen Laufgraben gebaut hatten , der dem Feinde
näher lag . was in einer einzigen Nacht geschehen war . Diese mutigen
und standhasten Soldaten inarschierten in mehr als dezimierter Zahl
durch das Gardinenfeuer , und der Feind , der ebenfalls heroisch war .
verließ seine Lobfgräben 1111b richtete - sein Maschsnengewehrjeuer auf
uns und so bekämpften sich beide Parteien auf offenem Felde ." Frkf . Z .

Von der französischen Front .
:= Haag , 7 . Juli . Reuter meldet aus London : Von der frou -

zösischen Front wird vom 5 . Juli berichtet : Die Offensive entwickelt
sich so ziemlich auf der ganzen Linie , wie man erwartet hatte . Die
Deutschen haben sich von ihrer verblüffenden Ueberraschung über den
gewaltigen Schlag erholt , der sie an einer Stelle traf , wo sie ihn nicht
erwartet hatten , und sie strengen sich nun auf das äußerste an , uni>
diesem niederschmetternden Druck zu widerstehen . Reserven von allen
Seiten zwischen Lens und Verdun sind in aller Eile in die zweite
Linie gebrocht worden .

Die Vorwärtsbewegung wird hierdurch behindert , ober sicherlich
nicht endgültig zum Stillstand gebracht . Die Heere der Verbündeten
sind im Begriff , ihren Geländegewinn zu befestigen und tief Atem zu
holen , bereit für den folgenden kräftigen Stoß .. Inzwischen schon sie
Tag und Nackit dem Feinde mit .« anon : nfeu ?r , Kondgranot - r und
Bajonettangriffen zu . . Di ? . ? an ^ Strecke von tzer Küste bis an die
LqipfgriidSn Rordfrankr - ichs wird von einer uv ' iidlichen Flut von
Khaki überströmt , da? Vertrauen unsere ? Heeres ist unerschüttert . FZ .

= ? Basel . 7 . Jul >. Am dritten Tag der Schlacht an der Somme
ist Major .«irr » .;-,

'
Echwadronchef in der Kolonialartillert « . gefallen ,

der . jönx -? re Bruder des Sozialisten Gustav Her»S. des Htt 'a«Agsders
tfit „Vietoire " . (Frkft . Ztg .)

X
Uriegsende-Aussichten.

— Kopenhagen . 8 . Juli . Im Zusammenhang mit d»n lefc-
ten Nachrichten über die Stockung der englischen Offensive meß
det der Bseichterstatt .er der Erprch -Korrespondenz den Inhalt
einer Unterredung , die ihm Dr . Egan . der amerikanisch « Ge-
sandte in Kopenhagen , gewährt hat . Die Bemerkungen Dr .
Egans . die der Berichterstatter auf die englische und französische
Offensive bezieht , gingen dahin , daß sich herausstellte , daß eine
Möglichkeit restloser Entscheidung des Krieges auf militärischem
Gebiet nicht g:geben sei . Wenn erst die Kriegführenden ein -
sähen , daß eine endgültige Entscheidung mit Waffengewalt nicht
zu erzwingen sei , würden sie diplomatischen Verhandlungen
endlich zugänglicher werden .

Seh . Berlin , 8. Juli . (Prw .) Zn Korrespondenzen
aus Paris und Mailand stellen schweizerische Blätter fest ,
dag weder in Frankreich noch in Z t a l i e n bis jetzt Vor -
bereitnngen für einen neuen Winterfeldzug wahrzu -
nehmen seien.

Kriegsende - Wetten .

Sch . Berlin , 8. Juli . Am 1. Juli notierten bei Llolds
in London die Wetten für Kriegsende 1916 mit 89 Pro -
zent , gegen 82 Prozent am 1. Juni und i8 Prozent im Mai .

Vom östlichen Kriegsschauplatz.
Bon der H in d e n b u r g - Fr 0 n t.

-- i Von der schweizerischen Grenze , 6 . Juli . Die russischen
Militärkritiker künden an , daß die russisä>e Offensive im närd.

lichen Sektor , also an der Hindenburg -Front , an Zahl der An -

griffstruppen und Angriffsmittel nicht hinter der Offenste«
Brussilows zurückbleiben werde . Es müsse unbedingt verhin -
dert werden , daß von der . deutschen Front im Osten Truppen
nach Frankreich abgezogen würden .

Das Abflauen der russischen Angriffe
roc Budapest . 6 . Juli . Um etwaigen Irrtümern über die

Verfassung des österreichischen , an der rumänischen Grenze an -
gelehnten äußersten rechten Flügel « entgegenzutreten / stellt l-er
Militärkritiker de« . .Pester Lloyd " fest, daß dieser Flügel auf
bukowinischen Bod - n steht , und seine Stellungen erfolgreich
behauptet . Die Angriffe der Bussen gegen die österreichischfn
Positionen in der Bukowina sind schon seit velen Tagen an
Intensität stark abgeflaut und beschränken sich hauptsächlich auf
Reiterangriffe , die durchweg für die Russen völlig erfolglos und
nur verlustreich verlaufen . ( Köln . Ztg .)

Großfürst Nikolai wieder Hoch st kam man -
dicrender ?

— Berlin , 8. Juli . Dem ..Lok.-Anz." zuf - lge . finden
sich in russischen Blätt -rn Andeutungen , als ob Großfürst Niko-
lai N 'kalojewitsch wieder Höchstkommandierender werden sage.

Rumänien und der Rrieg.
D « r D r uck der Ententeaus Rumänien .

TU . Bukarest . 7. Juli . „La Politiaue " meldet : Wie ver -
lautet , hat die Entente die rumänische Regierung davon ver -<
ständigt , daß sie einen Verkauf der neuen Ernte an die Zentral -
mächte gl ? eine feindselige Handlung geg- n die Alliierten be -
trachten würbe . Das Blatt fügt hinzu , es sei erwünscht , daß
diese Nachricht sich bestätigt , denn dieses neue Auftreten y,äre
eine Pression , die der rumänische Staat nicht mehr dulcSrn
könn ? . .

Die Ereignisse in Griechettland .
Zur Verhaftung der griechischen Offiziere .

WTB . Athen , 7 .
' Juli . Secolo meldet von hier , aus zuver«

lässiger Quelle vernehme man , daß die französische Regierung
im Einverständnis mit den anderen Ententemächten bei Ge-
neral Sarrail vorstellig geworden sei , um den Zwischenfall be-
züglich der Verhaftung der griechischen Offiziere beizulegen .
Die Lösung bringe die Regierung Zairnis nicht in Verlegenheit ,
da deren Haltung gegenüber der Entente ja klar sei .

Die Türkei im Rrieg.
Erfolge gegen die Russen und Franzosen .

WTB . Konstantinopel , Juli . Das Hauptquartier meldet unter
dem 7 . Juli : An der KoN?« susfr ?nt auf dem reckten Flügel keine
Ereignisse , außrr Patroullleingejechten . Im Zentrum Patrouillen -
ü ' ftchte und örtlich ? Feuergr fechte . Im Tschorolabschnitt griffen unser «
Truppen den Feind , es gelungen war , eine in den sich noch Osten
ziehenden Stellungen gelegene Höhe zu . besetzen, an , nahmen die Höl>«
wieder , verfolgten den Feind bis in seine alten Stellungen und besetz «
ten einen Teil diese? Geländes . Einen vom Feind versuchten lleber -
fall in dem Abschnitt , der sich nördlich vom Tjckorok in der Richtung
auf das Meer ausdehnt, '

wiesen wir mühelos ob und nahmen dem
Feind Maschinengewehre ab . Aus dem linken Flügel erneuerte d«-*
Feind seine gewohnten Ueberfälle , Im Lauf « dieser Gefechte zer-
störten und sprengten mir ein .Geschütz und ein Schießbedarfslager des
Feindes .

In den Gewässern von Smyrn « beschossen , einige feindliche Schiffe
die Küste ohne Wirkung und ?wgen sich wieder zurück. Ein sran -
zöfische ? Flugzeugmutterschiff erschien vor Haifa und ließ -zwei Wasser -
fjlpgzepge aufsteigen - Eines davon fiel ins Meer . Flieger und Be -
obachter wurden von dem anderen gerettet , wir aber .zogen das
Flugzeug unbeschädigt ans Land und erbeuteten die darin besindlichen
Bdmbcn und Maschinenge,w " hre nebst Schießbedarf .

Ereignisse zur See .
Der U. - Boot « und Minen - Krieg .

MTB. London , 7. Juli . (Richtamtli-H.s Lloyd « Agentur
meldet aus SMderlond : Das englisch« Schiff K£)

'zt 0 in " (S85 Brvtto -

reg 'ftertannen ) ist von einem U - Boot versenkt worden .
WTB . London , 7. Juli . Lloyd» melden : Der britische uv-

bewaffnete Dampfer a n n 01 " (1127 Tonnen ) wurde ver¬
senkt .
Neuer Uebergriff eines englischen U - Bootes .

WTB . Stauanger , 7. Juli . Der norwegische Dampfer
„ Frunclle " wurde am Montag , den 3 . Juli , in der Nähe des
Kaps Lindesnas in einer Entfernung von . 1- Seemeile von der
norwegischen Küste von einem Unterseeboot angegriffen und
beschossen . Der Dampfer stoppte nicht , weil er sich innerhalb
der Territorialgrenze bcsand . Norwegische Torpedoboote
ten Jagd auf tos Unterseeboot , das untertauchend nach WsAe»



Weite S .

Wan mnrmt an , daß
'
e- sick um ei ??'

öngs'schss Unie» ,
seebsst handelte.
Zur Festhaltung be » schwedischen Dampfer »

«Stockhol m " .
ZLTB . Kopenhagen . Juli . Der Stackholmer Privottor -

responbent von „Politften " meldet noch über die Uebersührung
d«« Dampfe » . Stockholm" der schwedischen Amerikalinie nach
Liverpool: Der Dampfer hatte große Mengen Kriegsmaterial
an Bord , die die schwedische Regiernng in Amerika gekauft hat.
Man rechnet mit einer Verzögerung der Fahrt des Dampfers
von I Wochen », was für die Reederei ein sehr großer Verlust
ist. Die 800 Reisenden des Dampfers müssen nun versuchen,
auf andere Weise Skandinavien zu erreichen. Die Meldung
mm der Zurückhaltung des Dampfers rief an der Stockholmer
Börse einen bedeutenden Kursfall hervor . Der Minister des
Aeuhern hat bereits in London Schritte für eine Freigabe des
Dampfers unternommen , non denen man aber keinen Erfolg
erwartet .

Denkmal für die » Albatros « . Helden in
Schweden .

•=3t gkttlttt , 5 . Juli . Unter lebhafter Anteilnahme der schwe¬
dischen Bevölkerung wurde , laut „Tägl . Rundsch .

"
, vor einigen

Tagen das van der deutschen Kolonie in Stockholm gestiftete
Heldendenkmal zu Ehren der im Kampf für das deutsch « Va¬
terland gefallenen ^ Albatros ' - Helden in Wi *Jch mit besonders
feierlichem Gepräge enthüllt .

Kadifche Presse . mMtagMfii , « amstaa . den 8 . %stt \ IM « . Nr . 812 .

Oefterreich -Ungarn und fcct Rrieg.
Rücktritt Karsltzi » als Präsident der » ngorischen

Oppasiti « n « vartei ,
WTB Budav ^it. 8 . Juli . Die »ppoKtioncllk UnekchonK '̂ keitspartei

gester? kxni Antrag des Grafen Avponni ob , einen Bertrauens -
map .» zu. ernennen , der vertrauliche U«skl«rm »gen !>»S Ministerpräsi¬
denten über die Lage entgegennehmen soll« . Graf Mich « ! Karolqi .
der Präsident der Partei , der fich gegen diesen Borschlag Äpponvis <w *<
gesprochen harte , lqvt «. trotzdem Apponyi seinen Antrag zurückzog . >.as
Präsidium der Parter nieder und trat an » der Par <>>> au « , weil die
Partei seit Kriegsausbruch in Widerspruch mit seinen Anschauungen
chr« Aktionsfreiheit bedeutend eingeschränkt dabo .
WWWffl BaBBW JiiL — Ü- I'ÜJJ— l!—1 X --J LÜ. J —11 l .M >! »

Zlus Rußland.
Rußland » nd Polen .

2B2 & Ma »!au > S . Juli . „Rußkofe Slowa " teilt aus zu -
ständiger Quelle mit . daß in der allernächsten Zeit die Per -
öffentlichung eines Regieru « gsoktes zu erwarten sei , der die
Grundsätze des bekannten Aufrufes des Höchstkommandierenden ,
lSrotzfjjrsten Rikolai Rifolajewitsch . an die Pole «, sowie die
f. Zt . von Goremnkin in der Reich «d« ma angekündigte Auto ,
nomie Polen « neuerdings bekräftigen falle . Durch diesen Akt
solle dokumentiert werden , daß die Polenfrage allein von Ruß -
land gelöst werden könne .

W? B . Bern . 8 . Juli . Laut „Humanit? wurde auf Befehl
de5 Kommandanten des MilitKrhezirks Petersburg die einzige
r» lnische Zeitnng der Hauptstadt „Dziennik Petrogradski" ver»
boten.

Frankreich und der Krieg«
■*= Lugano . 8 . Juli . Wie da? . .Berl . Tagebl.

" von hier er ,
Wrt . teilt de.r . .Corriere della Sera " mit . daß dem französi -
schen Abgeordneten Abb ? Lemire , dem unter Pius X . die Meß -
befugnis entzogen wurde , jetzt von Benedikt das Messerecht
wieder eingeräumt wurde . Lemire gehörte zu der modernisti -
schen Richtung .
Der . Temp «" über da » Buck de « Jürsten Bülom .

MTB . Bern . 8 . Juli . An dem Buch de» Fürsten Bülo « erbl 'ckt
der „Tem »«° ein « Aeutzerung de» deutsche« Balte » und meint , bei so
entgegengesetzten Auffassungen non der Zukunft kSnne der Frieden
nur von Dauer sein , wenn er auf der völligen Niederlage Deutsch-
land » gegründet sei . Um in Deutschland die Kriegsmäglickckeit zu
töten , müsse man e» am Geldbeutel treffen . Man müsse es zmingen .
zu bezahlen , map der Krieg die Entente toste »nd ^ amit die Mil¬
liarden auszuliefern , die es sonst jährlich für Rüstungszwecke aus »
gegeben habe . Die » sei das einzige . Mittel , es für ein Jahrhundert
an den Frieden zu binden .

England und der Lrieg.
--- Haag. 8. Juli . Bon hier wird dem „Verl . Lok . -Anz ." berichtet :

Dee R^g' srung von Nord - und Südwales hat für ein « halbe Million

Vw «d Sterling Ackerla «d angekauft , da -,
'

den
baten zur Befiedelung überwiesen werden soll. Weitere Ankäufe
stehen bevor .

Zum englischen Ministerwechfel .
WTB . London . 7. Juli . Der „ Nieuwe Rotterdamsche Cou -

rant " meldet von hier : Tennant , an dessen Stelle als Unter ,
stoatssekretär für den Krieg , wie bereits berichtet , Lord Derby
tritt , wird Kanzler des Herzogtum « Lancaster werden und
einen Sitz im KaLinett erhalten . Sir Edward Grey wird
vermutlich den Titel Lord Grey of Fallodon annehmen . Fal -
lodon ist der Name seiner Besitzung in Northumberland .

Englische Setzdarft -llung der Verhältnisse
in Belgien.

WTB London . 8 , Juli . Das Auswärtige Amt veröffentlicht
eine Dentichrift . die die Aufmerksamkeit auf die weiteren Versucheder deutschen Behörden in Belgien lenkt , die Belgier im Gegensatz
zu den Bestimmungen der Haager Konvention zu Arbeiten zu
pen , die die Feinde Belgiens unterstützen . Die Denkschrift führt einen
Brief des Staatssekretärs Krey an , den er an die Patrone der Bei
gMen UnterstützungskommMon gerichtet dat . über die Berordnun .
gen . die der Generalgaunerneur von Belgien im August Igt ? erlassen
lmt . Diese Verordnungen bedrohen die Arbeiter mit schweren Str » .
fen . die sich weigern , ihre Arbeitskrast Arbeiten im öffentlichen In -
teresse zu widmen .

<5« il sagt in diesem Brief u . a . : . .Es ist unnötig , die Maß -
nabmen von wohlüberlegter Hungerandrohung . Einkerkerung , Ver¬
schickung und Qualen zu erwähnen , welchen diese Arbeiter ausgesetzt
sind . Dies ist, wie man annehmen muß , das Völkerrecht , auf welche»
in diesen deutschen Verordnungen Bezug genommen wird , und dies
ist die Auslegung , die der Haager Konvention im Interesse des
Dienstes der deutschen Arme « gegeben werden soll. Wenn irgend « in
belgischer Arbeiter sich weigert , in den Industrien zu arbeiten , die
wesentlich sind zur Erhaltung dieser Armee ., so soll ihm die Unter ,
stützung verweigert werden und Hunger und Einkerkerung erwarten
ihn .

" Hiermit schließt Greys Brief .
In der Denkschrift heißt es weiter , die Verordnung vom IS .

August werde aufgehoben durch ein « neue Verordnung des Generals
non Vissing vom lö . Mai . In dieser werden härtere Strafe » festge»
jetzt Die Arbeiter , die die Arbeit verweigern , werden mit Eesiingni » -
strafen non 14 Tagen bis zu l Jahre bedroht . Auch die Personen der
Kommunalvervaltung . die solchen Arbeitsverweigernden Unterstütz -
ungen gewähren , sind hohen Geld - und Gefängnisstrafen ausgesetzt .
Di « Ausführung der Verordnung ist in die Hände der deutschen Miii -
rärgericht « gelegt . An Stelle der Strafverfolgung kann nach der
neuen Verordnung beschlossen werden , die widerspenstigen Arbeiter
gewaltsam zu den Arbeitsstätten zu fuhren . Ein Kommentar zu
dieser Bestimmung scheint unnötig .

E » wird dann noch aus d- n Bericht der belgischen Untersuchung » -
komnnsstan hingewiesen, in dem Fäll« von angeblich unmenslchicher
Behandlung der Arbeiter angeführt « erden , die sich weigerten , die
Forderungen der deutschen Bebörden zu erfüllen .

Die deutschen Behörden haben feierlich versprochen, sich aller Ein -
Mischung in das Merk der Uirterstützungskommisstonzu enthalten . Di «
deutsche Regierung hat dieses Versprechen nicht gekalten . Die Deutschen
lassen die Bevölkerung Belgiens ernähren : und vor dem Hunger retten
lediglich durch die Bemichungen der Alliierten und WMtätiükeit
der Bereinigten Staaten und lassen ferner durch die Belgier ibre Stel -
lung in Belgien starken und erlauben ihnen , sür ihren Feind zu ar -
beiten und damit die Wiederherstellung ihrer Freiheit und der vn »b-
bängkeit ihre» Lances pi verzögern .

Aus dsr Schweis.
Zuspitzung de « schmelzerisch - franzZfifche «

Verhältnisses .
WTB . Zürich . 7 . Juli . Der „ Neuen Zürch . Ztg ." drahtet

ihr Pariser Vertreter die Erklärung einer wohlunterrichteten
Persönlichkeit , daß o« stch für die Alliierten in Sachen Schweiz -
Deutschland vor allem um die Fragen de « Prinzips handele ,
wobei die politische Seite die ökonomische überwiege .

Der Fall der Schweiz sei wiederholt im Zusammenhang
mit anderen neutralen , den Zentralmächten benachbarten Lan -
dern erörtert worden , namentlich bei Rumänien und Schweden .
Eine Ausnahme zu Gunsten der Schweiz als einem befreundeten
Nachbarland Frankreichs hätte aber einen unangenehmen Prä «
zedenzfall für die Durchführung der Blockadeyolitjk geschaffen.
Demgegenüber betont das Blatt die ganz eigenartig von der
iedes anderen neutralen Sandes wesentlich verschiedene , d . h .
ungünstigere Lage der Schweiz .

WTB . Bern , 7 . Juli . Wie die „Luisse Liberale " meldet , wurde
seitens des Bundesrats bis auf weiteres die Ausfuhr non Werkzeug ,
waschinen und deren Teilen nach Frankreich verbotcn . Bisher bestand
ein grundsätzliches Ausfuhrverbot , jedoch waren spezielle Ausfuhr -

bewillrgung « leicht erhaltlich . Jetzt erhielten darum nachsuchende
Firmen den Bescheid , datz die Ausfuhr völlig untersagt sei . solange
die Verhandlungen in Pari » schweben .

A»s Schweden.
England erlaubt schwedische An » fuhr ,

W .T .B Stoikholm . 7 . Juli . . .Politiken " meldet von hrer . Gesten
ist zwischen England und Schweden ein wichtiges Handelsabkommen
über die Regelung der schwedischen Einfuhr unterzeichnet morden . Di «
englische Regierung hatte sich lang - geweigert , die Bürgschaften , di «
das neu« schwedische Kriegsbondeisgesetz gegen die Wiedero » sfubi
eingeführter Waren biete , anzuerkennen , und verlangt , daß di«
schwedischen Kaufleute ähnliche Erklärungen abgeben , wie die Kauf »
leute anderer neutraler Länder , Durch das Abkommen erkennt Eng »
land nunmehr diese Bürgschaften an . Di « unmittelbare Folge de»
Abkommen » ist die Freigabe großer Warenmengen , di « in letzte»
Zeit in Schweden , eingetrojsen , aber zurückgeholten worden waren .

WTB . Sto «khalm , S . Juli . „ Göteborg « Handelstidningen " er«
fahrt , dap die englische Regierung sich nunmehr bereit erklärt habe , die
von der schwedischen Handelskommission festgesetzten Formulare wr
die Einfuhr van Waren aus England anzuerkennen . — ..Stockbolms
^ agblad " meint dazu , England sei also jetzt mit den K»ar »n^ien geg«n
einen Mißbrauch der Einsuhrmaren zusrieden .

China und Japan.
WTB . Tokio . 8 . Iulj . „ Rußkoje Slowo " meldet rwn hier ,

über Charbin : Die Meldungen japanischer Zeitungen , daß das
Abkommen wegen der Ueberweisung eines Teiles der chinefi «

schen Ostbahn an Japan unterschrieben worden sei . sei unrichtig .
Grundsätzlich ober sei beschlossen worden , daß die 75 Meilen
lange Gisenbohnstreike von Ehuan -Tschen -Tei bis zur Station
Sungara an Japan übergehen solle .

Amerika und Msxik«.
WTB . Rew -York , 7. Juli . „ Daily Telegraph " meldet rm

hier vom 5 . Juli : Die Tage in Mexiko gewinnt mehr und mehr
ein friedliches Aussehen . Die Ursache davon ist zum Teil , daß
General Pershing feine Truppen bereit ? 200 Meilen näh «? an
die amerikanische Grenze zurückgezogen hat und daß . wie man
erwartet , er bald in El Paso zurück sein wird , wo er eine drin «
gende Forderung Torranzas erfüllt haben wird . Pershing ist
bereits zum Kommandeur der Tnippen in Teras ernannt wor -
den . Die Idee , daß die öffentliche . Meinung in den Bereinigten
Staaten die ZurLckzicchung der Truppen nicht gestatten würde ,
ehe sie ihr Ziel erreichten , war durchaus trügerisch . Außerdem
wird man sich immer klarer darüber , daß das Eindringen und
die Besetzung Mexiko « eine Aufgabe ist , der die Vereinigten
Staaten durchaus nicht gewachsen sind . Diese Empfindung wird
durch tägliche , neue Enthüllungen über den Mangel an Au ? «
rüstung und Ausbildung der Milizen beträchtlich gestärkt .

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Erotzherzog haben unter dem

20 . Juli 1916 gnädigst geruht , den ordentlichen Professor der Kunst »
geschicht« an der Universität Freiburg Dr . Wilhelm Böge seinem un -
tertonigsten Ansuchen entsprechend wegen leidender Gesundheit unter
Anerkennung seiner treugeleisieten Diensie in den Rubestand zu ver «
setzen.

Seine Königliche Hoheit der kroscherzag haben unter dem 29.
Juni 1016 gnädigst geruht , den Hofforstamtsassistenten Otto fbesift
beim Hofforst - und Jagdamt Friedrichstal zum Revierforstar zu er«
yestnen .

Das Ministerium des Innern hat unterm 2 . Juli 1316 den Re¬
visor Bertold Breunig in Engen zum Bezirksamt Boxberg versetzt .

Das Ministerium de» Innern hat unterm 2 . Juli 1916 den Re -
visor Joseph Lang in Boxberg zum Bezirksamt Engen »ersetzt.

Das Ministerium des Großh Hanfes , der Justiz un!» des Auswär¬
tigen hat unterm 24 . Juni 1916 den Justizakruar Theodor 9Bm bei»
Amtsgericht St . Blasien , pm Amtsgericht Bonndarf versetzt.

Das Ministerium des E rosch. Hauses , der Justiz unk> bet SJusuAc «
tigen hat nnteem 29 . Jum 191 fi den nichtetatmäßigen Justiqaktuaie Os »
kar Lepp« rt aus Rsuthc unter Belastung seiner derzeitigen Vmtsbeffsich,
nung beim Notariat Freiburg etatmäßig angestellt .

Das Ministerium der Finanzen hat unterm 26 . Juni 1916 den
Oberbauselretär Sindele in Bonndorf zur Bezirksbaninspektio « Frei «
bürg versetzt .

f .
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Einzel
im In- und Auslände besorgt diskret und gewissenhaft

Auskunftei Bürgel
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Ehrentafel.
Der tapfere Schneider .

I n der Rächt vom 31 . 3 . zum 1 . 4 . 1916 sollte die . . . . Komvag ?
« ie Infanterie -Regiments Nr . . . . . ein « russische FeldwaM aus -
beben . Der Kriegsfreiwillige Richard Eiermann saus Hilsbach ,
Guchherzogtum Baden ) , der einzige und darum vielbeschäftigte
Schneider der Kompagnie , wollte dabei nicht fehlen . Er unterrichtete
ftch a« Rachmittag de? 51 . schnell über das Gelände und schloß sich
am Abend einer der an dem Unternehmen beteiligten Abteilungen
an . Diese muhte sich planmäßig touch tiefen Sumpf bis an einen
^ geschobenen feindlichen Posten heranschleichen und ihn zur verab -
redeten Zeit überfallen . Die Russen ergriffen jedoch beim Heranstür -
« en di« Flucht . Eiermann , der durchaus einen . Gefangenen mitbrin -
a »n sollte , setzt« ihnen noch und mard von seinen Kameraden nicht
« ehr gesehen .

Die Abteiluvgen kehrten von dem Unternehmen mit Gefangenen
und Beute zurück, doch Eiermann fehlte .

Räch einiger Zeit meldete jedoch die an der Tschara aufgestellte
Feldmache einer Nachbarkompagnie . ein Kriegsfreiwilliger sei mit
einem Gefangenen hilflos die Tschara auf und ab gegangen , sei
schließlich, bis an den Hals im Wasser , durchgesäpvommen , den Ge -
j» ng«n«n dabei fest am Kragen haltend . Das war der Kriezssrei -
wklllge Eiermann . Er hatte auf der Verfolgung doch noch einen Rus -
s«n eingeholt , ihn festgenommen und g«M>ungen . mitzugehen . Im
Gelage unbekannt , « ar er an die Tschara gekommen und hatte es
für das einfachste gcbalten . sie zu durchschwimmen . Der Russe soll da -
mit gor nicht einverstanden und nur schwer dazu zu bewegen gewesen
sein , fich in da » kalte und tiefe Tscharamasser zu begeben . Doch der
tapserc Schneider ließ ihn nicht locker und brachte seinen Gefangenen
zur Kompagn -ie .

Aus Runft und Wissenschaft .
« - Heidelberg , z . Juli , Rachdem sich Geb . Rat von Schubert

entschlossen hatte in Heidelberg zu verbleiben und einen an ihn er¬

gangenen Ruf abzulehnen ; veranstalteten seine Hörer und Hörerinnen
eine kleine Feier , in welcher sie Geh . Rat Schubert eine namhaft «
Summe zum Besten der Kriegsgefangenen Studierenden übergaben . —
Die Besuchsziifer der Universität beträgt für das Sommcrsemester
2 400 Studierende , von denen 1 582 unter den Fahnen stehen . Belegt
haben 816 Studierende , darunter 368 Frauen .

ObstNerwertuns 1916.
fb Karlsruhe , S. Juli . Die Beschränktheit der Nahrungsmittel

macht es uns zur Pflicht , die Produkte des Feldes u . des Garten ? soviel
als möglich den Ernährung ^ zwecken dienstbar zu machen . Es gilt das
insbesondere auch für das Obst aller Art , das uns die Natur dieses
Jahr in einer guten Mittelernte schenkt . Weil min aber auch im Zuk-
ter eine gewisse Knappheit besteht , so müssen mrr bestrebt sein , die
Arten der Obstverw « rt ?^ng diesem Umstand möglichst anzupassen . ÄNit
anderen Worten : Qbswerwertungsarten . die sehr viel Zucker erfordern ,
müssen möglichst eingeschränkt und an dsren Stelle solche vorzugsweise
angewendet werden , die es ermöglichen , Obst auch ohne , oder mit meni -
ger Zucker, alz wir seither gewohnt , zu verwenden , haltbar zu machen.
Es ist wichtig , daß alles Obst , da ? ohne Schaden getrocknet werden
kann , durch Trocknen oder Dörren in Dauerware umgewandelt wird .
Heidelbeeren . Sütz - und Sauerkirschen . Mirabellen , Reineclauden , Psir -
sich« , Zwetschgen . Aepfel - und Birnen eignen sich dafür . Von den Aep
fein sollten vorzugsweise jene Sorten getrocknet werden , die sich roh .
als sog . Winter , oder Lageräpfel nicht halten . Geeignet « Domiimch
tungen und Dörräume sind : Dörr - und Trocker.maswii ' en verschie-
dener Systeme , Herddöiren shaben sich im kleinen und Mittleren Haus -
halt vorzüglich bewährt ) . Backöfen und Dampflesselräume . Auch ferig -
lich an der Sonne nd Luft lätzt sich ein sehr schönes Dörrprodukt her -
stellen . Insbesondere in den Speicherräumeu direkt unter dem Dach ist
die Lust im Sommer so trocken und « zrm . datz hier alles Obst recht schön
und verhältnismägig rasch trocknet . Aehnliches gilt von leerstehenden
Glas - oder Gewächshäusern . Berwertungsmethoden , die erhebliche
Mengen von Zucker erfordern , wie Gelee - und Marmeladebereitung ,
sollten diese « Jahr möglichst eingeschränkt werden . Das Tindünsten
(Eterilijreren ) in Gläsern und Flaschen kann ganz wohl ohne Zucker

mit Erfolg durchgeführt werden , wenn nur das Obst genügend lang und
srark erhitzt und durch Gummierung oder dicht-schlietzenden Starken mÄ
dünnem ParasfiMberzuz ses genügt sehr wenig Paraffin ) lustdicht ab«
geschlossen wird . Flaschen sind in. diesen Fällen immer nur liegend , oder
auf den Kopf gestellt uno kühl auszubemabren . Da voraussichtlich fpü »
terhin wieder mehr Zucker zur Perfügung steht , so kann dann beim Ge-
nuh des Inhalts , zur Veschmacksnerbesserung der nötige Zucker nach«
träglich zugesetzt werden . Auch Fruchtsäfte aus Johannisbeeren und
Himbeeren u .s.w . lassen sich , wenn genügend erhitzt und luftdicht ve-r >
schlössen , recht wohl ahne Zucker herstellen und erhalten . Weil auch sür
die Meinbereitung aus Beerenfriichten nicht Zucker in dem gsipohnte »
Umfang zur Berfügrmg stehen wird , empfiehlt es sich diese? Jabr . dl«
roh oder mit nur wenig Wasser so Pfund Beeren und 1 Lite ? Wasser )
abgepreßten Säfte mit nur sehr wenig Zucker ( 5 'Pfund Beeren und 1
Liter Waffer und 100 Gramm Zucker) «« garen zu lassen , um st« erst
später zum Gebrauch . mit -Wasser »der leichten . Obstwein zu vermischen .
Noch besser dürfte es sein , solche mit wsing Zucker vergorenen Beeven «
weine später , beim Ablassen der Obstweine mit solchem im Faß zu « *«
mischen, d . h. also einen Verschnitt : l Drittel Beeren , 2 Dritte ! Obst -
mein , daraus herzustellen . Gut » »rgorene Obstweine würden dadurch
nicht nur an Qualität , sondern auch an Klarhsit und Haltbarkeit nicht
unwesentlich gewinnen . C , 25 ,

Ariegs -Sumor.
Wenn man in Frankreich zur Regierung kein Vertrauen Hc*,

verlangt man eine vertrauliche Kammersitzung . —
Ein guter K«rl . „Was , Hm Holuschka , Sö spern Jhna GschSft

übern ganzen Summer zua und bleib 'n am Land ? " „Ja : Erschftsn »
Hab i ma über » Winter soviel verdient , dah i ma 's leisten kann , und
ziveitenv derbarmen mir scho meine Kundschaften .

" —
Steigerung . Der dienstführend « Feldwebel fragt die einrückend «

Rekruten um ihren Zivilberuf . ..Was bist du in Zivil ? "
, ,GqW» a«

sialdirektor in Krakau ." Zum nächsten , etwas nachdenklich : „ Hm
und ma « bist du in Zivil ?"

„ Bankdirettor in Troppau "
. Zum drit «

ton . ganz kleinlaut : „ Hm — hm — und was sind S ' e in Zivil *.*
. Maurer .

" -
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JerKeriDZMcees über iiitAMWH
London , 7 . Juli . Der Bericht des Admirals Iellicoe über

me zutländische Seeschlacht wird jetzt veröffentlicht . Der Bericht ,
welcher mit nieten terfwiichen Einzelheiten die verschiedenen Phasen
«er Schlacht beschreibt. beginnt mit folgenden Warten !
. deutsch« Hochseeflotte wurde am 31 . Mai westlich von der
lutlondischen Bank zum Gefecht gebracht. Die Schiffe der grotzen
, flotte hatten in Verfolgung der allgemeinen Politik zeitweilig Strei -
ken durch die Nordsee unternommen und ihre Basis am Tage vorher
gemäß meinen Weisungen verlassen . Der ganze Bericht zeigt klar,

während des ganzen Gefechts , selbst als die leichteren Schiffe
"?it weit überlegenen schweren Streitkräften im Gefechte

waren , die englischen Geschwader immer die Initiative behielten , wo -
thr einziger Zweck war , am Feinde zu haften und ihn solange als

mnglich beschäftigt zu halten , mit der Nbsicht, ifmt die größtmöglichsten
Verlust « beizufügen ."

Iellicoe beschreibt dann , wie das SMachtkreuzergeschwader und
das leichte Kreuzergeschwader Beattys auf die Erkundung südlich
fcnn der Schlachtflotte ausgeschickt wurden . Das

erste Stadium
der Schlacht begann zwischen %4 und 4 Uhr nachmittags , als Teatty
fünf Schlachtkreuzern und einer Anzahl von Schiffen begegnete und
s«e anging . Beatty verfügte dabei so über seine eigenen Kräfte , dag
« fw zwischen dem Feinde und seiner Basis ausstellte , indem er so
den Feind zum Gefecht zwang . Der Feind wandte sich rasch nach
Südosten . Beatty steuerte parallel gegenüber den Geschwadern . So
dauerte es an , bis um 1 Uhr 52 Min . das

zweite Stadium
Mit dem Erscheinen der deutschen Tchlachtflotte begann . Beatty kehrte
um und schlug nördlichen Kurs ein mit der Absicht, den Feind an die
britische Schlachtflott « heranzubringen , wobei er jedoch zu gleicher
Zeit die feindliche Schlachtflotte beschäftigte und sich immer zwischen
dem Feinde und iseiner Basis hielt . Selbst in diesem Stadium , wo
d«e Stärke der beteiligten Kräfte so sehr zu Gunsten der Deutschen
war , wurden diese schwer gezüchtigt und genötigt , nach Osten abzu-
drchen . Die führenden Schiffe der englischen Schlachtflotte wurden
mn 5 Uhr 36 Min gesichtet, worauf sich Beatty mit der äußersten
Geschwindigkeit nach Osten wandte und so die Entfernung vom
Feinde verringerte . Die ganze deutsche Streitmacht wandte sich jetzt
V»erst nach Osten und dann noch Südwesten , während die Engländer
folgten . Der fahrende Teil des Schlachtgeschwaders trat erst um
6 Uhr 17 Min . abends ins Gefecht, als die Sichtigkeit schlecht wurde .

Die Schlacht tvat dann in ein
drittes Stadium .

Bei , diesem Bericht jagte Iellicoe : Die Verbindung der Schlacht-
mit den AufklärunzssMffen wurde , nachdem der Feind gesichtet worden
war , oeszögert . da unsere vorderste Kraft während der ersten Stunde
nach Beginn des Gefechtes mit den feindlichen Schlachtkreuzern fidli -
chen Kurs steuerte, was natürlich unvermeidlich war . Wären unsere
Schlachtkreuzer dem Feinde nicht nach Süden gefolgt , so wären die
Hauptflotten niemals aneinander geraten . Das Gefecht der Schlacht-
flotte dauerte init Unterbrechungen bis 8 Uh: 20 Min ., wobei die Eni -
fernung zwischen 9 000 und 12 000 Yards wechselte. Die zunehmende
Dunkelheit machte es anscheinend schwieriger, mit den Feinden in Be -
föhruwg zu bleiben , der beständig unter der Deckung seiner Zerstörer
angriff und abdrehte. Nichtsdestoweniger zeigt der Bericht klar, daß

7»mb in diesem Stadium schwer litt ."

Das vierte Stadium
der Sch 'acht bestand in Nachtangriffen der britischen Zerstörerslottrlle
auf solche Teile der feindlichen Flotte , die sie zu finden in der Lage
war . Sic fügten ihnen ernste Verluste zu , litten aber auch selbst
schwer . In der Dämmerung des 1 . Zum fanden sich die Engländer
in unbestrittenem Besitz des Schlachtfeldes . Iellicoe sagt : „Die eng¬
lische Flotte blieb ganz in der Nahe des Schlachtfeldes nahe den An -
Näherungslinien an die deutschen Häfen bis 11 Uhr morgens trotz
der nachteiligen weiten Entfernungen von der Flottenbasts und trotz
der Gefahr , die in den an die feindliche Küste angrenzenden Gewässern

Unterseebooten und Torpedofahrzeugen drohte . Der Feind gab
jedoch kein Zeichen , und ich war widerstrebend zu dem Schluß ge¬
zwungen . daß die Hochseeflotte in den Hafen zurückgekehrt war . Die
folgenden Ereignisse zeigten , daß die Annahme richtig war . Unsere
^ cuung mußte dem Feind bekannt sein , da um 4 Uhr früh unsere
rtlnnc mit einem Zeppelin etwa 5 Minuten kämpfte , während welcher
vtfrt Oos Lustschiff reichlich Gelegenheit hatte , die Stellung und den
^ urs . der englischen Flotte festzustellen und dann zu berichten. Die
Gewässer von der Breite Horns - Riff bis zum Schauplatz des Gefechts-

wurden gründlich durchsucht . Einige Ueberlebende von verlorenen
^ersiörern wurden aufgenommen , viele Schiffstrümmer wurden ge-
l?he» , aber keine feindlichen Schüfe . Um 1 Uhr 15 Minuten nach -
mittags war es offenbar , datz es der deutschen Flotte gelungen war ,
« ^ ? 'cn Zurückzukehren . Daher wurde unser Kurs nach unserer

gerichtet , die Freitag , den 2 . Juli , erreicht wurde . Die Flotte
wurde mit Heizmaterial versehen und die Munition wurde aufgefüllt .

2 . Juni 9 Uhr 30 Minuten abends war sie , wie berichtet, bereit
weiteren Unternehmungen .

"

Vorgelesen , genehmigt !
Roman von Erich Wulfsen .

Alle Rechte vorbehalten . Copyright 1915 by Carl Duncker , Berlin .
(1 . Fortsetzung .)

Der junge Alaun strich sich mit der Hand sein leicht ge -
Lncttes blondes Haar etwas zurück ; seine blaugrünen Augen
zeigten , wie er so lebhaft sprach , einen eigentümlichen Glanz .

„Die individuelle Rechtsbehandlung ist ein Lebensnerv un-
serer flüchtigen und lärmenden Zeit Wenn ich mit meiner
Gesecheskenntnis und noch mehr mit meinem Rechtsgefühl : alle ,
'ch sage alle Einzelheiten eines Falles durchdringe und erlebe ,
sodah nicht die geringste Möglichkeit unerwogen bleibt , dann
fühle ich mich selbst über dem tüchtigsten Richter stehen, der in
der lleberlastuug mit ungewählten Geschäften weder die Zeit
noch den echten innerenAnlaß zum harmonischen Rechtsans -
gleich mit dem wirklichen Leben findet ! "

Der Landwirt war erstaunt , den jungen Rechtshüter so
sprechen zu höre« , dem er in den letzten Jahren fast nur auf der
Jagd begegnet war . wo sein frisches, natürliches Wesen und
sein Freimut ihm viele Freunde gewonnen hatte .

Wenn Morhardt in Jägerkleidung . den grünen Hut mit
der Hahnenfeder auf dem Kopfe , das Gewehr an der Schulter ,
daherkam, gewann man von seiner wahrhasten Tellsgestalt
den Eindruck ruhiger Kraft und Sicherheit .

Auch Almendinger war eine stattliche Erscheinung ! der

Aufenthalt in der Landlust , den sein Berus mit sich brachte ,
hatte sein Gesicht gebräunt . Aber an frischem natürlichen We -
sen übertraf ihn doch der Jurist , während den älteren Freund
eine Feinheit der Züge und eine angenehme Straffheit des

Auftretens auszeichneten .

Davifche Mreffe.
Der Bericht Zellicoes verzeichnet dann die bereits gemeldeten

englischen Verluste . Die deutschen Verluste schätzt Iellicoe aus zwet
Schlachtschiffe vom Dreadgoughttyp und der Deutschlandklasse . fünf
leichte Kreuzer, sechs Torpedobootszerstörer und ein Unterseeboot .
Alles dies sah man sinken . Zwei Schlachtkreuzer, ein Schlachtschiff
vom Dreadnoughttyp und drei Zerstörer sah man so schwer beschädigt,
daß ihre Rückkehr nach dem Hafen äußerst zweifelhast erschien ; einer
davon , „Lützow"

, sank auch , wie zugegeben worden ist .
Der Bericht erkennt die Tapserkeit an , mit der der Feind focht ,

beschreibt ausführlich die störenden. Zwischenfälle der Schlacht , welche
Iellicoe zu dem Ausspruch veranlagte : „Ich kann nicht gebührend
den Stolz ausdrücken, womit der Geist der Flotte mich erfüllt .

"

I ^
Die . .Köln . Volksztg .

" bemerkt zu Zellicoes Bericht folgendes '

„ Iellicoe wiederholt auch die schon oft abgefertigte Behauptung , die

Engländer seien Herren des Kampfgebietes geblieben . Wir halten
demgegenüber , was in dem von zuständiger deutscher Seite her-
rührenden Bericht über die Seeschlacht bezüglich dieses Punktes ge-

sagt wird . Es heißt da :
. .Als das Frührot des historischen 1 . Juni am östlichen Himmel

Aufdämmerte , erwartete jeder , daß die erwachende Sonne die die zn
neuer Schlacht aufmarschierte englische Linie beleuchten werde . Diese
Erwartung wurde getäuscht. Der Horizont ringsum war leer , soweit
das Auge reichte. Erst am Vormittage wurde durch eines unserer
mittlerweile aufgestiegenen Luftschiffe ein aus zwölf Schiffen be-

stehendes Linienschiffsgeschwader , das aus der südlichen Nordsee
kommend mtt hoher Fahrt nordwärts steuerte , gemeldet . Zum grofl-

ten Bedauern aller Beteiligten war es für unsere Flotte zu spät,
um es noch einzuholen und anzugreifen .

„Wir haben keine Veranlassung , zugunsten der Darstellung Ielli -

coes hiervon etwas preiszugeben . Ebensowenig kann uns das plan -

mäßige Bestreben beirren , das Schlachtfeld möglichst nach Süden , in

die Nähe der deutschen Küsten, zu verschieben und damit die deutsche
Flotte als gegenüber der englischen im Vorteil befindlich erscheinen
zu lassen ; wir halten vielmehr daran fest , daß die Kampfbedingungen
in dieser Hinsicht für beide Teile wesentlich dieselben gewesen sind.
Die Mitwirkung der Zeppeline wird von Iellicoe selbst erst für den

Morgen des 1 . Juni behauptet . Irgend welche Bedeutung ihrer An-

Wesenheit für den Ausgang der Schlacht ist damit von selbst ausge-
schlössen . ^

„Trotz der unverkennbaren Zurechtstutzung des Jellicoeschen Be -

richtes für die Psyche des englischen Publikums kann man nicht be -

haupten , daß er den Stempel stolzen Siegesbewußtseins trägt . Wir
sind berechtigt , diese den Bedürfnissen des Krieges entsprechende Be -

richterstattung in die Alltagssprache zu übertragen , und in dieser heißt
es nach wie vor : Die Schlacht am Skagerrak war eine englische
Niederlage ."

— Berlin , 8 . Juli . Zu Admiral Zellicoes Bericht über die See -
schlacht vor dem Skagerrak heißt es in der „Vossischen Zeitung "

, die Reu -
terlche Darstellung lasse eine klare Anschauung ikber die Taten der
englischen Flotte nicht gewinnen .

Die „ Post " sagt, alles in allem könne uns Zellicoes Darstellung
nur in unserem Wissen bestärken, daß wir mit der Seeschlacht am Ska¬
gerrak einen ruhmreichen Erfolg unserer jungen Marine zu buchen
haben .

Die deutsche Richtigstellung .
WTB . Berlin , 7. Juli . (Amtlich . ) Nach einer Reuter -

Meldung aus London vom 6 . oder 7 . Juli soll Admiral Iellicoe
in seinem Bericht die Verluste der Deutschen in der Seeschlacht
vor dem Skagerrak wie folgt geschätzt haben : »Drei Linien -
schisse des „Dreädnoughts "-Typ , ein Linienschiff der „Deutsch -
land "- Klasie , fünf leichte Kreuzer , 6 Torpedobootszerstörer und
ein U-Boot , die man sämtlich untergehen sah . Weiter waren
zwei Linienschiffe , ein Linienschiff des „Dreadnough5s " -Typs
und drei Torpedoboote sichtlich so schwer beschädigt, daß es frag -
lich war , ob sie ihre Häfen erreichen würden ."

Am 4. Juni berichtet die englische Admiralität dagegen :
„ Somit waren die britischen Verluste schwer , die Verluste des
Feindes ernst. Zum mindesten ein Schlachtkreuzer wurde ver-
nichtet und einer ernstlich beschädigt: von einem Schlachtschiff
wurde berichtet, daß es während des Rachtgefechtes durch unsere
Zerstörer versenkt wurde , zwei leichte Kreuzer wurden außer
Gefecht gesetzt, sie find wahrscheinlich gesunken. Die genaue
Zahl der feindlichen Zerstörer , die während der Schlacht außer
Gefecht gefetzt wurden , kann mit Sicherheit nicht angegeben
werden , aber sie mich groß sein."

Tatsächlich betrug der Gesamtverlust der deutschen Hochsee-
streitkräfte während der Kämpfe am 31 . Mai und 1 . Juni , so-
wie in der darauf folgenden Zeit bekanntlich : ein Schlachtkreu-
zer , ein älteres Linienschiff , 4 kleine Kreuzer und 5 Torpedo -
boote .

Eine englische Glosse zu Zellicoes richt .

WTB . London, 7 . Juli . Archibald Hurd schreibt im .Daily Tele - ,
graph"

, die englische Flotte habe ein besonderes Interesse daran , die

Zahl der feindlichen Schiffe kennen zu lernen , die in der Schlacht bei

Zütlond außer Gefecht gesetzt- sind, denn es handelt sich jetzt um die

„ Und haben Sie schon einige Fälle , wie Sie wün -
schen, an sich gezogen ? " fragte Ferdinand Almendinger im
Verlaufe des weiteren Gesprächs.

„Sic liegen auf der Straße : man muß sie nur aufheben .
Das glückt natürlich nicht immer . Um die Ecke wohnt eine
Witwe . Wöre sie aus der vermögenden Gesellschaft, ich glaube ,
der Rechtsfall wäre gefunden . Ich sage Ihnen , geben Sie mir
einen Fall , so unbedeutend und aussichtslos er dem Laien und
auch manchem Juristen erscheinen mag , ich hauche ihm Leben
ein ?"

„Also welches Leben würden Sie der Witwe um die Ecke

einhauchen? " fragte der Landwirt , die Beine übereinander -

schlagend.
„Du lieber Gott ! Erzählen läßt sich das kaum . Als Laie

würden Sie 's wich schwerlich interessant finden . Es klingt

ganz alltäglich . Soll ich's Ihnen wahrhaftig vortragen ? Ein

reicher Erblasser stirbt ohne gesetzliche Erben —"

Almendinger richtete sich etwas auf .

„Interessiert Sie das wirklich? Ich erinnere mich ! Sie

waren schon als Student etwas juristisch angehaucht . Also
hören Sic weiter . Ein hinterlegte ? Testament wird eröffnet .

"

„Wahrhaftig ? " ließ sich der Landwirt entschlüpfen.

„Die Hauptsache kommt erst ! Darin findet sich eine Erb-

einsetzung, die mit des Erblassers ausdrücklichen mündlichen
Erklärungen in unlösbarem Widerspruch steht —"

„Donnerwetter !"

„ Ja , kennen Sie diese Geschichte schon? " fragte Morhardt
etwas verwundert .

„Berehrtester . das ist ja mein eigener Fall !" rief der Land-

wirt lebhaft , vom Sofa aufspringend .

Seit
Verteilung der Prämiengelder , die nach der Kopfzahl der feindliche»
Bemannung mit ö Pfund (100 Mark) pro Kopf berechnet werden .

Noch ein englischer Kreuzer verloren
gegangen .

— Amsterdam , 8. Juli . Der „Voss. Ztg . " wird von hier
berichtet : Der holländische Fischdampser »Thory M . 16 4"

hat in der Nordsee im Netz Teile der drahtlosen Telegraphic «
einrichtung nnd eine Flagge des englischen Kreuzers „C a r y s»
f o r d " ausgefischt, dessen Verlust bisher unbekannt war .
(Der englische Kreuzer „Carysford "

, der 3810 Tonnen Wasser,
Verdrängung hatte , stammte aus dem Jahre 1913) .

1 - - ■■ 1 !

(Ein politisches Abkommen Wischen Rußland
und Japan .

— Petersburg , 7 . Juli . ( SB . B . ) Meldung der Petersbur »
ger Telegraphen -Agentur . Hier ist ein politisches Abkomme«
zwischen Ruhland und Japan von dem russischen Minister Sa -
sonow und dem japanischen Botschafter Motens unterzeichnet
worden . Das Abkommen enthält zwei Punkte und bezweckt ,
die beiderseitigen Bemühungen zur Aufrechterhaltung des
Friedens , hauptsächlich in Ostassen, in Einklang zn bringen . Der
erste Punkt stellt die gegenseitige Verpflichtung auf , kein poli -
tisches Abkommen zu schließen , und keine Verbindung einzu »
gehen , die sich gegen den anderen vertragschließenden Teil rich»
ten . Der zweite Punkt besagt , daß bei Bedrohung des Gebie«
tes oder der besonderen Interessen des einen vertragschließen -
den Teils in Ostasicn. die der andere Teil anerkannte , Rußland
und Jajmn sich über die nötigen Maßregeln zur Unterstützung
und Hilfeleistung verständigen werden , um diese Rechte und
Interessen zu schützen und zu verteidigen .

Berlin , 8. Juli . Nach einem Rotterdamer Telegramm
des „Verl . Lok. -Anz." bestätigt d : c »Times "

, daß zwischen
N u ß l a n d und Japan ein Bertrag abgeschlossen n»u?d« ,
der einem formellen Bündnis ziemlich gleich komme .

Wasserstand des Rheins .
Schulleriulek , 8 . Juli morgen ? 6 Uhr 3 .68 m (7 . Jiili 3,90 m>
i 'teßf . 8 . Juli morgens 6 Uhr 4,61 m (7 . Jnli 4 .43 m )
38ax « u , 8 . Juli morgens 6 Uhr 5 . 36 m (7 . Juli 6,06 m)
Wannkeim . 8 . Juli morgens 6 Uhr 5,65 m (7 . Jnli 5,27 m)

Vergniiyungs- tmfc Vereins Anzeiger.
Sanistag den 8. Jn ! i

Schweiz . U nter jtützunzsverein . 8Vi Uhr : Monatsoerslg . . Palmen gar ten.

Die natürliche Heilweise brickt sich , und dies mit grösttem Reckte,
immer mehr Balm , ^ -aion seit Iahren erzielt man a . B . mit schwachen
eleltro -galvanücken Strömen wunderbare Heilerfolge . Während diese?
Krieges kommen diese Anwendungen nych viel mehr zur Geltung , die.
.Resultate , die man erzielt , sind bock erfreulich . Bedeutende Aerzte
ickmben in den letzten Jahren auffallend viel über diese naturliche
» etltocise , so Ii . a . sagt der Soesialarzt Dr . med . Koch : . Die elektrische
Energie , die man durch Elektroden in den menschlichen Körper hinein -
gieszt, rufen Veränderungen eigener Art hervor , denen wir die wunder -
baren Heilwirkungen dieses lebendigen elektrischen Strömens ver '
danken . Es ist die - das wundervollste Naturheilmittel der Welt .

"
Die , Firma G . Wohlmuth & Co . in Äonilrms stellt seit einer Reihe von
Iahren einen äukerst praktischen , technisch vollkommenen elektro -galva -
Nischen Apparat zur <xelbstbehandluna her . Schon über 70lX>solcher Apva -
rate sind nun im Gebrauche von Aerzten und Familien . Unmengen
von freiwilligen Dank - .und Anerkennungsschreiben gehen bei der Firma
sozusagen täglich ein , und all die Familien schätzen sich glücklich. ein « t. .
solchen Apparat zu besitzen, der in so vielen KrankheitsiNllen den et>T-'
zelnen Familienmitgliedern so wunderbare Dienste leittei . Die An -'
Wendungen sind auswerft einfach und schmerzlos . Jedem Apparate
wird ein sogenanntes Behandlungsbuch . versaht von einem spezial
arzte , beigegeben . Wer sick für einen derartigen Seilapparat
interessiert , wende sich an die Firma G . Wohlmuth & Co . . Konstanz j 47 .
woselbst alle weiteren Unterlagen unverbindlich zu erhalten sind. In
speziellen Fällen werden die Apparate auch » ur Probe gegeben .

Sommersprossen
gelbe Flecke , Leberflecke , unreinen Teint beicitigi »Chloro». Hautbleichereme .
iitbt 1 Ji . — 3n Apotheken, Drogerien, Parfümerien.

jnaOfe . _ „ wi ■ i ■■ ■ «Iii Unübertroffen
061 W» v'? V ( « > * 38 ^ 11 k '' f bB in seiner rasche»

MWWWW ^ ^ l» n. r . p. Apntheben .

Geschäftliche Mitteilungen .
Die Firnia Jos . SchlaUe . Piaiiohaudluiig , DougloSstraße 24 . hat

sich mit der Firma Odeon -Haus , Kaiserstraße 187 , vereinigt und die
vollständig modern eingerichteten ' Geschäftsräume Kaiserstrahe 175
bezogen . Die Räume umfassen , in 3 Stockwerken , einen zirka 700 qm
großen Flächeninbalt und dürste das größte Geschäft der Musikbrancke
Süddeuticklands

^ sein . Das reichhaltige !̂ ager . welches in einzelne
Abteilungen eingerichtet ist . verbürgt dem Publikilm einen vorteilhaften
Einkauf und können wir einen Besuch des Geschäfts bestens empfehlen .
Wir verweisen noch insbesondere auf den heutigen Anzeigenteil .

„Ihr Fall ? " fragte der Anwalt noch erstaunter . „Stehen
Sic mit der Witwe um die Ecke in Verbindung ? "

„Weiß ich nicht ! Wäre vielleicht nicht ganz unmöglich.
Also wie baten Sie den Fall der Witwe gelöst ?"

„Gelöst ?" fragte der Jurist gedehnt , „garnicht —"

„ Ach so ! " sagte der andere etnxrs enttäuscht.

„ Es ist nicht dazu gekommen ! Ich sage Ihnen ja , &
glückt nicht immer . Aber Ihr Fall ? Reden wir von dem ! Wie
ist es mit Ihrem Falle , Berehrtester ?"

„ Mein Fall ists eigentlich garnicht . Genau betrachtet, geht
mich die ganze Sache garnichts an .

"

„ Weshalb nennen Sie denn das Ihren Fall ?" fragte der
Jurist lakonisch.

Der Besitzer von Sillenbuch blieb vor dem Anwalt stehen.
„ Also ich will leine Umschweife machen und zur Sache kommen.
Um Ihnen diesen Fall vorzutragen , ich wills Ihnen nur be-
kennen, bin ich hierher gekommen."

„Wirklich ? Weshalb haben Sie das nicht gleich gesagt ?^

fragte Morhardt trocken .
„Sic werden gelesen haben , daß Mitte Mai der Schlah-

besitzer von Lonsheim , Herr von Ankelen , gestorben ist —" be-

gann der Landwirt .
„Jawohl !" nickte der Jurist lebhast .

„Er war Witwer und hatte keine Kinder und nähere Bcr -
wandte . Bei Justizrat Dr . Obenaus lag sein Testament , das
er selbst errichtet haben soll . Ich weiß das nicht. Darin war
ein angeheirateter Neffe seiner verstorbenen Frau , ein im

Dienste eines polnischen Grasen stehender Forstmann , an den

eigentlich kein Mensch gedacht hat . als Erbe eingesetzt.
"

(Fortsetzung jolgt .)



^ öMfche Ghrontk »

WaSifche UrKsf « .

^ Karlsruhe . ff. Juli . Ein « Abordnung de* Geschäfts-
sührenden Ausschusses der fortschrittlichen Volkspartei wurde
vorgestern bei Minister von Bodman wegen einiger Wünsche
>md Beschwerden hinsichtlich der Lebensmittelversorgung vor»
stellrg, insbesondere beklagte sich dieselbe Wer die zu geringe
Lieferung der Städte mit Kartoffeln und Obst, sowie über das
geringe Quantum Fleisch, das zur Beifügung gestellt werde ,
vor allem aber ersuchte sie um die Aufhebung der Eierver ,
ordnung .

Der Herr Minister versprach, die norAebrachten Wünsche
in Erwägung zu ziehen und nach Möglichkeit abzuhelfen . Zu
einer Aufhebung der Eierverordnung ISnne er sich aber vor -
läufig nicht entschließen. Fm übrigen waren die Darlegungen
des Herrn Ministers von der lleberzeugung getragen , dajj die
>?5erbältnisse auf dem Kartoffel - und Fleischmarkt sich bi« zum
Herbst gebessert haben würden .

X Mannheim , 8. Juli , \ Der Barstand der Mannheimer
Produktenbörse hat an das Viinisterium des Innern ein« E' n»
gäbe gerichtet, die sich gegen die Nebertragung der durch die
Kriegsnotwendigkeiten geschaffenen Maßnahmen für den Ge¬
treide - , Mehl - und Futtermittelverkehr in die Friedenszeit rich
tet . In den Schlutzanträgen der Eingabe wird gefordert , daß
fedwede Maßnahme , die dazu bestimmt ist. den freien Handel
zu Unterbinden oder zu schädigen unterbleibt und daß nach Ein -
tritt normaler Verhältnisse die Monopolgesellschaften (Reichs -
getreidestelle , Zentraleinkaufsyenossenschaft , Reichsfuttermit¬
telstelle usw. ) in tunlichster Bälde aufgelöst werden u . an ihrer
Stelle wieder der freie Handel tritt . Ferner soll bei «iiter vom
deiche geplanten AufstaPolungspolitik in Getreide der Platz
Mannhe -im angesichts seiner günstigen geographischen Lage, so-
wie. seiner vorzüglichen Lagerung -Möglichkeiten gebührende
BNücksichtigung findet .

d?3 Kei»l . 7. Juli 2« Landwirte und der Inhaber einer Mühle
im Bezirke Kehl wurden bestrast, weil st« im Jahre tOTS den Drescher-
lohn mit einer Anzahl Garben anstatt mit barem Geldr bezahlt
hoben Der Müller wurde mit 50 Marl , die Landwirt« , die in
Unwissenheit nach einer alten eingebürgerten Sitte handelten, murden
mit je 3 Mark bestraft . — Tin .Händler in Strasburg wurde mit
50 Mark bestrast, weil er im Februar und März grögm Mengen
Butter , die er in Auenheim,ausgekaufthatte, ohne Versandschein nach
Strogburg ausgvführt und beim Einkauf den Höchstpreis überschritten
hat. Eine Frau in Legelshurst hat öfters Butter ix Kehl abgesetzt
und dafür mehr »erlangt, als der Höchstpreis betrug . Es wurden
ihr auch die geforderten Beträge ausbezahlt. Die Verkäuferin erhielt
30 Mark , die Käuferinnen 1 » Mark Geldstrafe . Endlich erhielt eine
weitere Frau in Straßburg, die viereinhalb Pfund Butter im Bezirk
KeHl erworben hatte , 2ö Mark Geldstrafe ? st« hatte keinen Schein , der
ihr das Ausführen der Butter gestattet ,

X Irreibürg . S . Juli , Ueber sine bevorstehende Milchknappheit
Ichwirren zur Zeit die unsinnigsten Gerüchte durch die Stadt . Es wird
erzählt , dag durch den Ferienaufenthalt, non sogst Kindern aus Ost -
preußcn vom 15 . Juli ab keine Milch mehr nach Freiburg käme . Es
bedarf wohl leine? großen Begründung , um die Unhaltbärkekt diese»
Gerüchtes dar 411 tun .

Gei »era ! versaittmlu « s 5»«SVerei «S bad. Lehr«ri »»ae «.
V Baden-Baden, 7. Juli . Unserem kurzen Bericht über die hier

abzedaltene Generalversammlung de» Vereins badischer Lehrerinnen
tragen mir au ? den Verhandlungen der öffentliche « Mitgliederver-
scn?mlung noch folgende Einzelheiten noch: Nach der Begrüßung
durch die Vorsitzende und den Vertreter der Stadt Baden , sowie der
Verlesung angekommener und abzuwendender Telegramme nahmen
die Mitglieder den Bereinsbericht und die Rechenschaftsberichte em-
gegen , die alle ein sehr befriedigende » Bild von der Sntwickelung imd
dsr Arbeit des Vereins , entwarfen .

Als Rednerin über die in unserer Zeit höchster Krastanspannunx
allenthalben im Blickpunkt siebenden Frag« der ^ anen-Dienstpflicht
war Frl . Dr . tyertrud BÄumer aus Berlin gewonnen worden , die
berufenste Frau fiir diese pädagogisch wie sozialpolitisch gleich wich-
tige Frage. Ohne auf Einzelheiten der zahllosen , schon aufgestellten
Vorschläge einzugehen , brachte die Rednerin die Begründung der
Forderung etwa in folgenden Worten : Staatsbürgerliche Pflicht,
Ausbildung aller Frauen und bürgerliche Leistungspflicht in allen
Aufgaben der Wohlfahrtspflege nicht fSr den Krieg<nall, sondern viel -
mehr für Friedenszeiten. Im Sinne einer größeren Oetonomi« der
Kräfte , fcime einer weiteren, größeren Oekonomie des Menschen -
lapitals wird die Zeit nach dem Kriege ganz anders, als frühere
Zeiten, die Mitarbeit der Frau fordern , und an dies« Ausgaben muß
die Frau mit geschulten Kräften herantreten.

Frl . Weber aus Heidelberg brachte Vorschlage , wie sich die
Dienstpflicht der Frau in Baden anbahnen lasse. Frl , Baumgartner
aus Zell i . W . bot einen wohldurchdachten Entwurf zu einer Muster -
od« Versuchsanstalt im Sinne des Frauendienstjahre », der von einer
Gemeinde oder einem Krei » aufgenommen werden könnte und desseu
Verwirklichung einem gerade jetzt fühlbaren Bedürfnis entspricht .

In der Aussprache wurde immer wieder Bezug genommen auf die
Vslichtfortbildungsschni «, deren Vertiefung und Ausgestaltung im
Sinne der neuen Forderung staatsbürgerlicher Erziehung von den
meisten Redenden als der zunächst einzig mögliche. Ausgangspunkt
betont wurde .

Die Versammlung beschlog die Beratung der schwierigen , noch
nicht genügend geklärten Frage auch in Bezug auf die Schülerinnen
der höheren Schulen in den Abteilungen fortzusetzen, und die Form
für eine Eingabe um den Ausbau der Mädchenfartbild« lg«ichule zu
suchen, die später dem Großh . Ministerium de« Kultus und Unterrichts
zu unterbreiten wäre .

Die Verhandlungen, die sich bis in die Abendstunden ausdehnten,
waren verschönt durch gesangliche Darbietungen zu Beginn und in den
Zwischenpausen ( Terzett der Damen Heck, Wachsmut und Stengel -
Baden und Morgenhymne, vorgetragen von Frl . Walliser. Mann-
heim ) . Sie schlössen mit dem in den Deutschen Lehrerinnen vereinen
stet? üblichen Vaterlandsliebe.

Aus der Mettdenz »
Karlsruhe , den $. Juli .

>■» « • 3 . H. der Grotzherzog empfing gestern vormittag den Ge -
beimerat Dr . Freiherrn von Bado , den Präsidenten Dr . von Engel¬
berg und den Staatsminister Dr. Freiherrn von Dnsch zum Bortrag.
Hieraus begaben Sich Ihre Königlichen Hoheiten der Ershherzog und
die Eroszherzogin zu kurzem Besuch bei Ihrer Majestät der Königin
von Schweden nach Schloß Baden und von da zu mehrtägigem Aus-
enthalt nach Schloß Eberstei» .

c= Zur Sammlung für die deutsche» Kriegs- und Zioilgefangenen
spendete das Großherzogspaar 600 Mk . sowie die Großherzogin Luise
für den gleichen Zweck 4M Mk .

A Körperliche Untersuchung der Schulkinder . Laut ministerieller
< Verordnung werden in den nächsten Tagen die unteren Klassen der
1 hiesigen Volksschulen durch den Schularzt einer genauen körperlichen

Untersuchung unterzogen , wie sie die ministerielle Verordnung vor -
schreibt . Es ist erwünscht, daß bei dieser Untersuchung die Mutter

nSrTe ^ Jftiter de» Kinde ? anwesend ist. damit der Arzt zuverlässige
Auskunft über dos Kind erhalten und , wenn nötig. Ratschläge «r»
teilen kann . Wer die Untersuchung nicht durch den Schwärzt norge-
nommen wissen will , ist verpflichtet , das Kind durch eine» approbter--
ten Arzt untersuchen zu lassen .

M Schweizerkinder . Die Eidgenössisch« Regierung hat in Gemein-
schaft mit der schweizerischen Vereinigung für Kinder - mtd Frauen.-
schütz die Einrichtung getroffen . Schweizerkinder , die in Deuffchland
wohnen , einen vierwöchentlichen Aufenthalt in der Schweiz zu ver -
schaffen . Für unbemittelte Kinder sorgt die Eidgenossenschaft . andere
würden eine bescheidene Pension zu bezahlen Hecken. Anmeldungen
für Karlsruhe sind an den Vorsitzenden des Schweizer Hilfsvereins
^Helvetia" hierfclbst , Herrn Albert W . Maurer. Sofienstr. 80, n , zu
richten ,

= Scheffel .Stipendium. Da» Großh . Ministerium des Kultus
und Unterrichts hat das aus dem diesjährigen Erträgnis der Max
Viktor VC"- Scheffel -Stiftung zu vergebende Stipendium auf den 25.
Juli d . Js „ den Geburtstag von Max Viktor von Scheffel , ent -
sprechend dem Antrag des Stiftungkuratoriums dem Schüler de»
Großh , Konservatoriums für Musik in Karlsruhe Artur Kusterer ver-
liehen.

= Katholische Kirchengemeindeverti -etung. Im Hotel Rowack
fand gestern nachmittag die öffentliche Versammlung der katholischen
Kirchengemeindevertretung statt . Den Vorsitz führte Geistl . Rat
Knörzer . Die Gesamtkirchen-Gemeinde Karlsruhe umfaßt die Kirchen-
Gemeinden St . Stephan, U . L . Frau, St . Vonifaz und St . Bernhard,
die Kuratien Karlsruhe-Beiertheim, Karlsruhe-Rüppurr, die Dias -
para -Gemeinde Hagsfeld und die Kirchengemeinde Bulach . In der
Gemarkung Karlsruh- wohnen ( Zivilbevölkerung) S0140 Katholiken ,
in Bulach 2014, in Hagsfeld 92 Katholiken . Die Kirchenstsuerrech-
nung für 191ö wurde genehmigt, ebenso das Gehalt des Rechners
und die' Überschreitung de« Voranschlags des Rotkirchendaues in
Beiertheim. Die Nachweisung der für die örtlichen Kirchenbedürf -
nisse erforderlichen Summen mit insgesamt 136 049 Mk . und der Ein-
nahm « in der gleichen Höhe wurden gutgeheißen . Von den Ein-
nahmen sind 126 409 Mk . durch Kirchensteuer aufzubringen. Der
Steuerfuß wurde auf 5% Pfennig von 100 Mk . Gemeindeftever B̂er -
mögenswert festgesetzt .

T>. Großherzpgliche» Konservatorium fiir Musik. Die vierte
Prüfimg , wurde durch die Anwesenheit I , Kgl . Hoheit Großherzogi «
Luis » ausgezeichnet , Ts waren für diese» Konzert ausschließlich
Schülerkompositionen vorgesehen , welche aus die rein theoretischen
und stilistischen Qualitäten hin gewogen , höchst beachtenswerte Lei
stungen vorstellen und in der Handhabung der Mittel oft geradezu
überraschende Einzelheiten gaben. Auch fanden sich Ansätze

'künst-
lerisch produktiver Entfaltung . Blüten und Keime eigener , nach
äußerer Gestaltung ringender Empfindungen. So z. B . in d«n ersten
10 Variationen für Klavier über ein Volkslied, komponiert von
Herrn A . Fcderscher, dann auch in dem Adagio und Scherzo an» einem
Streichquartett für 2 Violinen , Bratsche und Teva von Arthur
Kusterer . dessen kompositorischen Fähigkeiten auch in 8 Klavierstücken
( Präludium u . Fuge, Scherzo . Adagio) zu erkennen waren : weiterhin
in den Arbeiten des Herrn Hermann Zenk, welcher mit 2 Liedern ,
einem Adagio für Streichquartett und einem Trio für Violine . Tello
und Klavier hervortrat. Diesen Arbeiten ' hielten die Kompositionen
des Herrn H. Schwanzara, bestehend aus einem Liede und 2 Sonaten»

"sähen (Adagio u . Scherzo) für Klavier und Violine , qualitativ
'durch«»» die Wagschale . Soweit die Komponisten nicht selbst die
Ausführung in Händen hatten, wurden sie darin anfs vorteilhafteste
unterstützt durch die Fräul. '. Eugenie Albner, Rosi Golbschmidt,
Emma Maliter . Yella Fakr« r . Frieda Eni««, Maria Betet , Paula
Iinle , Elisabeth Moritz und Dora Matth? , .

* Residenz- Theater . Waldstraße M. Für den neuen Spielplan vom
Samstag , bis einschl . Dienstag. 11 Juli , ist «in hervorragendes
Lustspiel 1 „Adam wo bist du ?" ( in 2 Akten , in der Hauptrolle Anna
Müller Link«) vorgesehen ? ferner das Drama „Kapital und Liebe"
(ein Lebensbild in d« i Teilen ) , die heitere Humoreske „Box hat das
Hundeleben satt" und die neuesten Krieg-^srichte der Mko -Woch «
(aktuell ) ,

X , Im Kaffee Odevn findet heute Abenv aus Anlaß von Grohher-
zogs Geburtstag Festkonzert mit besonders angepaßtem Programm statt .

Der Fliegerangriff ans Karlsruhe .

WTB . Berlin , 7. Juli . (Amtlich . ) Die Ermittelungen
über den letzten Fliegerangriff auf Karlsruhe sind nunmehr
abgeschlossen. Die erschütternden Einzelheiten de -, französischen
Verbrechens gegen die friedlich« badische Hauptstadt sollen da-
her dem deutschen Volke nicht länger vorenthalten bleiben . Es
war offenbar kein Zufall , daß die Franzosen gerade den Frvn ^
leichnamstag für den Ueberfall auserwählten . Sie wußten ge-.
nau , daß an diesem hohen katholischen Krrchenfcst, da? helle ?
Sonnenschein verschönte, ein Strom von licht- und luftbedürf -
tigcn Menschen über die Straßen und Plätze fluten würde —
und auf Menschenleben hatten sie es abgesehen —, das beweist
die Art der benutzten Abwursgeschosse. Brandbamben wurden
gar nicht, schwere , z«r Sachzerstörnng bestimmte Geschosse nur
in sehr geringer Zahl verwendet . Die weitaus meisten Vomb««
hatten nur ein kleines Kaliber , dafür aber eine Fällung , deren
besonders starke Sprengkraft di« auf lebende Ziele berechn ete
Splitterwirkung erhöhen und obendrein auch sexgiftende Gase
entwickeln sollte .

Vorbereitungen und Absicht entsprach der Erfolg nur all -
zusehr . Auf dem Karlsruher Festplatz , wo Hagen becks Ti «r-
schau die Zelte aufgeschlagen hatte , wogte am Nachmittag des
22 . Juni eine festlich gekleidete Menge durcheinander . Froh -
liches Kinderlachen mischte sich mit den Klängen der Musik.
Da plötzlich traf die Meldung ein . daß feindlich« Flieger
nahten . Noch che es möglich mar , die Bevölkerung in Sicher -
heit zu bringen , schlugen bereits die ersten Geschosse ein . In
großer Höhe kreisten, durch den leichten Dunst fast ganz der
Sicht entrückt , die verderbenbringenden Sendboten fcindücher
Mordlust über der friedlichen Stadt , Schlag auf Schlag zer >
barst jetzt mit dröhnendem Krachen Bombe auf Bombe .

Ein Teil der Geschosse traf ein Stadtviertel , wo kleine Bür -

ger und Arbeiter wohnten . Auch nahe beim Schloß , wo die
Königin von Schweden auf dem Krankenbette lag , schlztgen
einzelne Bomben ein .

Die schlimmsten Psrheerungen aber richtete der Feind in
der Nähe de? Festplatzes unter den kurz zuvor noch so srohlichin ,
schuldlosen Kindern an . Als die französtschsn Flieger nach
einer Viertelstunde wieder verschwanden, konnten sie sich des
traurigen Erfolges rühmen , daß sie 117 wehrlose » Menschen,
darunter 3» Männer , 5 Frauen «nd 82 Kindern Kütten heraus
aus dem blühenden Leben einen schrecklichen Tod bereitet hat -
ten und daß weitere 1iQ Unglückliche , darunter 48 Männer , 20
Frauen und 72 Kinder verwundet in ihrem Blute lagen . Iam -
mernd irrten verzweifelte Mütter unter den schrecklich verstüm-
melten Leichen umher , um ihre getöteten Lieblinge zu suchen .
H blühende Knaben hatte , eine von ihnen verloren : eine an -
dm , die Witwe eines gefallenen Kriegers , ihren einzigen Sohn .

MttwgSIaM . Ksmswg . fceit % AM mti Ux . MZ . /

Soldaten selbst , die draithen 4m Felde kein Schrecken dö ^ fetW
pfes erschüttert «, bekannte « , daß ihnen nie zuvor so Furcht -
bares vor Augen gekommen sei .

Die französische Ration , die sich so gern als ritterSch »wtf
vornehm rühmt , kann in ihrer Geschichte ein neaes Heldenstück
verzeichnen. 154 deutsche Kinder mußten bluten und 82 w *
ihnen sterben , damit die Flieger de? stolzen Frankreich sich eines
Triumphes rühmen konnten , der ibnen im Kampf mit bm
wehrhaften deutschen Beherrschern der Lust bisher versagt ge -
blieben ist.

Und da» deutsche Volk ? Wird lähmender Schreck seinem
ferneren Kampfesmut Eintrag tun ? Die Franzosen keimen
uns schlecht, wenn sie das erwarten . Aus dem innigen Mitleid
mit den klagenden Müttern wird unserem festen Willen zum
Sieg « nur neue «nd zornige Kraft erstehe« . Auch die schuld ,
losen Opfer , die auf dem Friedhof in Karlsruhe frischer Nasen
deckt , sind nicht umsonst für das Vaterland gefallen . Wie wir
selbst, so wird auch Frankreich ihrer noch lange und schmerzliche
gedenken.

~
Ritteilssge « m der Sarlsrstz - r Asttrsisttm ,

vom 6. Juli 1916.
Ehrung . Der Oberbürgermeister hat Namen» der Stadtvermal «

tung dem Direktor der Kunstgewerbeschule . Professor Karl Hoffack «r.
zur Feier sein«« 60, Geburtstages bealückwün '

cht . Der Iubklar dankt ,
für diese Kundgebung .

Zum Fliegerangriff. Weite« Teilnahmokundgedungenp«d der
Stadtverwaltung zugegangen von : den Kommandeuren der 45. Ne-
serve'-Division, General der Infanterie Schöpffin, der 49. Landwehr ,
Brigade, Generalleutnant »0« Blnmenthal . der ijki. Infanterte «
Brigade . Oberst Böhm, und de? Leibqre midier -Regiment? Nr . top ,
Major Freiherrn non Forstner , Dr . Krupp mm Bohle«. HsQach im
Essen-Hugel und Gemahlin (unter Ueberreichung «wer Spende non
■3000 Mk . für notleidende Hinterbliebene der Opfer) , dem Stadtrat
der, K . K . Stadt Wiener-Steosta^t und dem Verein der Bebe »«? tn
Eßlingen.

Beitrag . Zur Boll» jpe.nde für die deutschen Krtegs- und
gefangenen bewilligt der Stadrat einen Bettrag von 1000 Ml . au»
der Stadtkasse ,

Etraßenbahu. Bam ix d. M . an treten folgende Fahrplan-Le«.
derungen in Kraft Lim« t (bisher Schlachthof über Hauptbahn ^
nach Kühler Krug) soll wie vor dem Kriege wieder vom SchlachthofWer Hauptbahnhof nach Mühlbarg (Westendhalle) fahren ^ mckLinie K (KühStt Krug -Hauptbahnhof ilber Karl-Strafe und zurücküber Ettlinger Straße) sowie Linie 7 ( Kühler Krug -Haupkbahnhof .über Ettlinger -Strahe und zurück über Karl-Stratze ) wird der Be »trieb wieder aufgenommen ^ Die jetzige Haltesteve. „Stntidw *
Weg" an der Durlacher Landsteastc erböli die B^ etchnun» „ÜMx
hei« -Wein« eg".

Born Rheinhase«. Um den Rbeinhafen nach Matzgab « de» rumW Grosch . Meinbauinspektio« aufgestellten Programm? erweitere
zu können, muh die Stadtgemeinde «ine größere Anzahl von Grund,
stücken , die sich noch im Privateigentum befinden , erwerben . Da nichtmit allen Eigentümern eine gütliche Vereinbarung Wer die Ab -
tretung der Grundstücke zu erreiche« war, wird hei Grohh . Bezirk -»
amt gemäß § 17 des Enteignungsgefeches Antrag auf Einleitung do«
Enteignungsverfabrens gestellt .

An eine Im Rbeinhafcn ansässige Firma werden .zum Zwecke der
Erweiterung ihrer Fabrik weitere 1 !V0 Qm . Gelände verkaust .

Geböbren für die Müllabhölung. Die erhebliche Steigerung der
Arbeite und Fuhrtohne macht auch eine Erhöhung der im Jahre
1g09 festgelegten Gebührensät >e für die Whickung »an Müll -

"
und

Gewerbeabfällen notwendig. Die herauf bezüglichen Bwrschtage de?
Tiefbauamts werden gutgÄwis ^ n .

Besetzung ein« Professorenstelle . Wegen Wiiderdesetzung einer
erledigten Professorenstelle an der Gaetheschule (Realgpmnastv« mit
Gymnasialabteilung) wird dem Erotzh. Unterrichtsministerium Bor»

«schlag nach Antrag der Anstaltedirektion unterbreitet.
« tetschaftekonz^fionsgesnch. Das Gesuch der Firma Schärer u.

'<Lo . . Werheugmaschinenfabrik am Rheinhafeu, um Erlaubnis zur
Errichtung und zum Betrieb einer S6» nkwirtschast ohne Brannr.
weinschant (Arbeiterlantine ) in ihrem Fabrikanwesen SSdbecken -
straße 9 . wird durch Anschlag an der VerkündigungstakelzvnSM vt%
öffentlichen Kenntnis gebracht .

SalemMeiku,
(Kohlmuxxisfück)6akm ® c&
(aoWrntindstöc!:).

lUfimAsfuxZÜ&f
öS JO

4 iinstl PfdStück
einachlie ^Ucb Krieg gmAfecb ^ g .

Oriental .Tabaku 3nh .HtigroZie±z
Clgeireifen -Fabrik Hoflieferant S . M
Jfenidzc " Dresden dJ&xiiosuSäcteen
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Bekanntmachnng .

Zuckeranmeldung .
Hiermit verpachten wir sämtliche hiesigen GroH - und« ernhandler mrt Zucker , dem städtischen statistischen Amt aus

vorgeschriebenem Vordruck , jeweils am 11. und 26 . jeden
^ ionatS mitzuteilen , wie groß ihre Zuckerkorräte am Abend
florfjer (noch Schluß des BerkaufÄ gewesen stnd . und wieviel

m lr " -n„ auf noch . nicht eingelöste Bezugschein « zustand .' te SSordrude sind bei samtlichen Polizenvackicn unentgeltlich
SU haben . 7423

Karlsruhe , den 6. Juli 11316 .
Da » Bürgermeisteramt .

Bamnpfahle - Meferung .
Ttte Lieferung von kvanisierten BauÄwfäblen , und zwar :

400 Stück 3,50 m Ig. u . 6—8 cm Durchmesser am dünnen Ende
200 . 4,00 m lg . „ .
122 -- m Ii . , , , „ »
100 .. 5,00 in Ig , . „ »
wll vergeben werden .

schriftlich « Angebots sind verschlossen und mit d er Auf -
schr ' tt ..Baumpfähle - Lieferung " versehen spätesten ? bi? 18.
Juli ds . Js . . vormittags 9 Uhr , anber einzureichen .

Bon den näheren Bedingungen kann auf unserem Büro
Ettlingerstr . « . Einsicht genommen werden .

Karlsruhe , den ö . Juli 1916. 7353
Städtische Gartendirektion .

WrAVersteigerilllg .

Mlwtsy , btn 1« , 1» . Mt -^ »«rmittaqs 9 Uhr beginnend .

Weudlslrabe
Ttarfjbefchrtehem Fahrnisse aus einem Nachsah ntgcn Bar -
zahlvirg öffentlich gersteigert und ,mar :

1 schönes Sofa mit 4 Stühlen , 1 Vertiko . 1 runder
Lisch. 1 Schreibtisch , $ Schränke , 2 eis. Betten . 1 St.hr»
vxbrit , 2 « s- Waschtische, 1 Flurgarderobe , schöne Pa¬

neele . Wandschränkchen , 1 Stafselei mit Malkasten . 1
Womt>?>chr . OeW-Adex und andere , 1 not® . KUermce
Wr 24 Pexs .. 2 Ga -ckranle-ochter . 1 Waschwanne . 1 Da »
nrensattel , Tvsppenläufer , 1 Anchherd . 2 ? ücheM >che,
? Detrolevm -Oefen . Geschkrr und sonstigen Hausrat

wozu ^ aMi «S>haüer höfl . eingeladen werden ,
jtarlsnih «, 7 . Juki 1916

Ed . Koch , Luistnstr . 2s .

von der
e. G . m . b. H .

Einladung znm Besuch der Ausstellung
guter Heimarbeit

<Weberei , Spitzen , Beidenba » « . s.) , veranstaltet
gemeinnützigen Genoffenschaft „svamtlienhilfe " e. Q
tn Verbindung mit dem Badischen ftrouentttrel « <Kiinst
stickeren'chule) tut Kunstgewerbemnsenm . Westendstraße 81 ,
uom S . biö SS . Auli .

Geöffnet DienStagS bi» Freitag » von 10—1 « nb 2— 4,
Sonntag ? von ' /®11—-1 und 2- 4 Uhr . . 7124 .5J.si

Tie Stoffe und SviNen sind verkäuflich . <? tntr »tt frei .
Am Geburtstage Sr . St. H des GroMer »«gS

bleibt die Ausftelluug qeschlosie».
AAAA AAAAAAAA AAAAAAAAAA AAAAAA A AAAA

I Jm 0dMtor
"
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1

J Anläßlich der Geburtstagsfeier des GroBherjogs
« morsen DB« bm « t « « von 4 Tfhr ab

i » slklollllSes Ronjerl ] ;
$ ausgeführt von der vollständigen KapeHe
5 de« allzeit belieMB

gelm - vnljelter „ Apollo
"

! ;
;

' ■ Auserw ^hlte# Piwamni am . dji j».
ff tsmperierta Moninuer Lager - und Kaiser -Bier», prima

^ pepflefile Weine, sovi ? reichhaltice SpeiseStarts .
7440 Hochachtend P . TMirsch ,

S» M- ii. ZemaiAer.
Wtähmaftbinen . erfttlasng . geg ,

günstige Ratenzahlungen an
jedermann abzugeb . Anaeb .
unt . Nr . B22Ü <4 an die Ge¬
schäftsstelle der „ Bad . Presse ".

Wer eine gebrauchte Kon -
trollkafse . National - Total -
addierer . zu verkaufen hat ,' ende billigste Angebote mit

briknummer der Kasse unter
, it . 2480a an die Geschäfts¬
stelle der « Bad . Presse ' .

Von Samstaq bis einschl . Dienstag !
|iitHuiiiininiiitRRNMiiNiiiiiHiNfmnii(nmrai

Das jüngste

Bericht 1

Drama einer Erdkatastrophe in 5 Akten.
Ein nordischer Kunstfilm von großer Schönheit , ge¬
schaffen v . Otto Runjf . Dargestellt von bekannten

und beliebten nordischen Künstlern .

IIMItlllfMMItllMMIMSfllllMtMHtlllj

| Bas große Binder '
nis-Rennen .

iiiHmmtiiMMMtMttfammtimitrmmn

Berichte durch die
EiMociieNr. 92.

Kaffee Odeon
.

WM
"

Heute Sasiisiafj abemi SV - Ufer .
"

WM

AnfäßWch des Geburtstages Sr . KgL Höh . des 6ro8berzogs Friedrich

Patriotisches Fest- Konzert
mit verstärkter Kapelle . 7440

Möer-VersieigeruW .
Am Mittwoch , den IS . Juli

I » I « . vormittags von » Ubr
und nachmittags von S Ubr
an . findet im Ver t̂eigerungs -
lokal deS Leihhauies . Gchwa -
nenstraße 8 , 2 . Stock , die öf¬
fentliche Verfteigernng der
verfallenen Pfänder Nr .
SÄ «14» bis mit Nr . 24 065

egen Barzahlung statt . Das
)ersteigerungslokal wird eine

halbe Stunde vor Versteige -
rungSbeginn geöffnet . 6851 .2 .1

Die Kasse bleibt am Ver -
stcigcrnngStage . sowie am
Nackmittag desvorbergehen -
den Tages geschlossen .

Karlsruhe , den 8. Juli 1Nlk >.
Städtische Pfandleihkafse .

Lustspiel mit Ernst Matray in der Hauptrolle .

Palast ' Cheater
,

Reppen -

sfraße 11.

Zum gefl . Bosuchc ladet ergebenst ein
Die Direktion ; Friedrich NclmU .cn .

Freiwillige
Versteigerung .
SSlHrtöjJ , Öfl! Ift . W Wlß ,

WchMiO 2 Ar ,
werde ich tn der Villa Schüqen -
straste ?» gebrauchte Sachen
tat Auftrags gegen bare Zah °
lurtg öffentlich versteigern ^

2 wertvolle , große
Bronzefigttre » und
Delgemälde . 26? 5a

Baden , den %. Juli 1916.
Kehret ,

Gerichtsvollzieher .

DaM Kl>llfektio«HM
Bis l . August

ohne Bezugschein .
Staubmäntcl

14 .7» 1S .7S 22 .S0
Schwarze und blau «

Alpakamäntel
28 .?.-»

Metdichtc Riysmänte !
in braun , lila, grün u . blau

7481 JC 29 .75
MerW . SeidenmKniel

, H 36 .75 an.
CchWW Wjjeck Münte !

, € 8 » . ? S
auch für starke Frauen .

Schwarze Jacke «
^ fo .75

Aommerjacken
6 .75 8 .75 11 .75

u . fillbW Blusen
von & 1 .45 an

Jackenkleider
von JC 19 . 75 an

WWeWr . Aj . Ill .
Keine Ladeuspesen .

JC

I -
Plattenentwickeln u . Probin gratis .
Spe * . tVergrö Bcrim » ea

und KoiltHlstfirufK 'p .
Tadellose Augführnng . lchneüflß
**" LieferungbilligltePreite . 14.1
fnftfflreötÄÄ

Kleider
guterhalten , Schuhe . Wasche .
Pfandscheine kauft sortwab -
rend zu reellem Wert . SB*3™9
Arau Pfliiger , Hirschstr . 31 . lll .

Doppelte

Buchführung
2.2 sowie 7110
alle kaufm . Unterrichtsfächer
und Sprachen lernt man
rasch und gründlich bei
mäßigem Honorar in der

HanWM „ Mepi *iif
"

Telephon 2018. Karlstr . 13.

Korsetten Korsetten
guten Qualitäten . weißin

rau u . beige , St . 3.K0 . bessere
^ rackkorsettS . weit unt . Preis
direkt aus der Fabrik . B * ™*

25 , eir35 Karlftrahe eine Trep .

bestehend »us :

^ 2 polierten Bettstellen ,
2 Rösten , 2 dreiteilig?»
Matratzen , 2 Polstern ,
2 Nachttischen mit
Marmorplatt ., 1 Wasch¬
kommode mit Marmor¬
platte , Toilettenspiegel,
1 Spiegelschrank , Hand -

ttiofiBtänder;

IMiiziniiner

bestehend ans :

1 polierten Büfett , 1
j Tisch mit Eichenpiaitc ,

4 Stühlen, 1 Plüsch -
diwan, 2 Bildern ,

! üh

bestehend ans :
1 Köchenschiaok , t
Schaft, 1 Tisch»3ÄühL ,

für nur 603 ülao-b.

m . RflSn
Möbelhaus

22 Waldstrafie 22.

Kann auf Wunsch
kostenlos nirück-

geetelh werden.
7441

zu Fabrikvreiien
da « Hundert von Mk . 5 .40
bi « Mk. Abgabe von
50 Stück an . B20801 .10.K
Peter Eycich, Grenzftr . 4.

Beteiligung
an solidem , kleineren Fabri .
kations - od . Engroelgeschäft
gesucht . Zusagende » Dalles
auch Kauf . Anerbieten
unt . Nr . « 2 * 273 beförd . die
MeschästSst . d. „Bad . Presse " .

Krodherzogliches Hostheater zu Sarlsruhe.
Äamstaq . den 8 . Illtli 1SI « .

72 . Lorstellung der Abteil . C (graue Karten ).
Meine rechte Han ^ .

Lustspiel in 3 Akten von Äristian Ilster . Übersetzung auS dem
Norwegischen « an Karl M o r b u r g e r .

Szenische Leitung : Fril ? Herz .
Personen :

Direktor WUborg . . . . . . . Karl Dapver .
Frau Wilberg Marie ftrauendorser .

Kinder : Helene Eleonore Drocsch - r .
. . . . . . . . (?wald Schindler .

^ .Hedwig Holm .
Großhändler Bommen
Sossi . seine Tochter
Angestellte bei Direktor Wilberg :

Ingenieur Reinhard Bröl . . .
Tor .Herr «

Slboli Dridgaard . ein junger Dichter
Inga Rettersen . Schreibmaschinen -

sriinlein bei Direktor Wilborg .
Lars , Diener bei Wilborg

^ eren
Friedrich
Mossi

Hugo .Höcker .
Tdiib Deman .

Felix Baumback .
Neinbold Lütiobann .
Paul Müller .

1 . Akt spielt in der Villa des

Alwine Müller .
5Kai: Schneider .

UcftorS Wilborg , der
im Kontor2 . Akt im Walde bei einem Wasserfall , der

Wilborgs .
Anfann liulfr „ cht Mir . Ende gegen 10 Mir .
Abcnila (KM » Tu tjt an , Mltlcl -Prcijc .

SoTlffrnljfr

ereul
(« . »A

unter dem Protektorat Sr .
Großb . Hoheit des Prinzen

Max von Baden . 7k*
Sportplatz an der verläng .

Moltkestraße .

Sonntag , den 9 . Juli 1016 :

Wettspiel
Bereinigte Futzball -

Bereine Schwetzingen ]
gegen K . F ' D .

— nachmittags 4 Nhr —
auf demK .K. -V .- Sportv loch . I
gegenüber der Telegraphen - j

kaserne .

Tücher MMWS -

Zmw „Helirelia",
Karttr « he .

llitiem Mitaliedern zur ctefT-,
Kenntnisnahme , baB heute
abend 8 '/tUhr , im Restaurant
„Palmenaarten ", Serren -
strafe 34 , unsere

Mnals -BersMMng
stattfindet .

Die Wichtigkeit der Trak -
tanden erfordert zahlreiches
und pünktliche ? Erscheinen .

Auch unser « Vereine noch
fernstehende Schweizer sind
höflich eingeladen .

Mit landsmännischew Grub
Der Borstand .

X.B. Bei günstiger Witterung
findet morgen « -onntag ein
Aamilien - Ansflug statt .
Treffpunkt : Albtal - Bahnhof .
Punkt 1 Uhr . Daselbst Abfahrt
nach Ettlingen und von da zu
Fuß über Busenbach nach
Reichenbach (Gasthaus zur
. Krone ") . 7417

Wir bitten , iich recht zahl -
reich beteiligen zu wollen .

NähMaschmen
gegen äußerst niedrige Teil -
zahlung *u verk,,sof . Lieferung .
Alte Maschinen werd . in Tausch
gen . tl ftlniihsir . 20 , H . r . B. -v,

.'■jiika 160 Rollen

Maschinenstickseide
verschiedene Farben , hat billig
«begeben . B2871o

ÄLaldfjr . S . St . rechts .

& e $ kteng - The » Ser Wck
'

Samstag b4s einschl . Dienstag

Adam

wo bist Du

Lustspiel in 2 Akten ." Anna Müller Unke
in der Hauptrolle.

Personen :
Oer Tauf- Vater Georg Kaiser
Die Tauf -Mntter Alwin Davis
Die Amme '

*
*
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Boi hat das Hundeleben satt.
MiNMniiminiMimtiHitiNiiiiiNiiNitniiNimmiiMHiiHnnHnuiimiittitiiNll
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Kapital und Liebe
Ein Lebensbild in drei Teilen . 7325

Verfaßt rtitd inszeniert von W . Karfiol .
Haoptdarsteller :

Ijewv . Bankier Herr Ludwig
Rahel , seine Tochter Frl . Lissy Krüger

vom Residen ?.-Theater
von Rödern Emmerich Hanuß

KnoMvcher
in Feldblusen werden schnell
u . sauber angefertigt . B23880
3 ;2 Adlerstr . 1 . 2. Stock .

Tüchtige Schneiderin
übernimmt daS Fertigstellen
von Militärmäntel 'n u . Blnsen .
Angebote unt . ©23664 an die
Geschäftsstelle d . . Bad . Bresse " .

In Durlach , Ettlingen oder
nächster Nähe ,

(£ta oder zwei gtofte

zu kaüsen gesucht . B2868d
Kaiserstr . 14 ». vart .

Gvter halte ner , feldgrauer
Art.-Waf?enrsck
Neitftiefel <43— 44) und
•t > «• t c , für große Figur , ge -
sncht. Angebote mit Preis
unter Nr . BL366S an die Ge -
schäftsstelle der . Bad . Vreffe " .

suche ich VILLA
mit 8—10 Zimmer mit größ .
Gelände oder Gelegenheit an -
stoßend dazu erwerb . zn können .

kil. kusam . Sofienstr . 13 .

Zimmereinrichtung
od. einzelne Möbel zu kaufen
gesucht . , « 23528 .2.2
Hirschstr . 31 , Z. fet ., Pflüger .

,of . ges.
Briefe

mit Preisana . unt . B23686 an
die GeschäitSst . d . Bad . Presse .

Mr . ÄSMMd

Smm -Mttai
wie neu , mit prima Friedens -
Dunlopv - Mäntel u . Frlf . bill .
zu verkaufen . 9323672
Krieaktr . 238 . Wartend . IN , l.

2 WMriickchm
<Rvlli «louste >

rrt. 1 m hoch und 42 cm breit ,
gut erhalt . , zu kaufen ««sucht .
■Angebote unt . Rr . 7422 an die
Geschäftsst . der . Bad . Presse " .

Kinderwagen .
gut erhalt . , zu kaufen gesucht.
PS3SS5, Hirfchstr . 31, 3. St .

Weinfatz
von etwa 4M Liter zu kaufen
gesucht . Angebote unter Nr .
B236K4 an die Geschäfts,telle
der . Bad . Presse ".

Ein kleiner 7315 .2.2

Imrbrmil - Lseil
wird zu kansen gesucht von

» . Bieter . Kailerstr . 223.
Einige gilterhaltene

DlßzittsbtklckWsBlkc
(Infanterie ) für das iyeld zu
kaufen gesucht . Angebote unt .
Nr . B23687 an die Geschäfts -
stelle der . Bad . Presie " .

Junger Mann , 18 I ., sucht
gut erhaltenen

MIen Anzug
zu kaufen , ebenso ein Paar
schwarze Militiirhosen . SO r:m
Schrittlänge . Angebote mit
Preisangabe unt . Nr . 2870b an
die Geidmftsit . d . „ Bad .Preste " .

Deutsche Riesenscherke » und
sonst große Rassen , alte und
lunge Tiere , zn raufen gesucht .

I .iidwiyr T. inlt ,
ftorlernhc . Niwvurrerstr . 2(1.

Zn kaufen gesucht
e , ne Kane . welche gut Mäuse
fängt . B23688

2tepl »a« ienstr . 96 . 4 . St .

Autoinobile

zu kaufen gesucht

deutsche und aiuerikanische Fabrikate .
Spezifizierte Angebote mit Bild und alleraußer -

stem Kassapreis an Huffo l >rcws , Hamburg '
zr . Zt . <̂ bln , „ Belgischer 2Z54.L.2

Umstände halber sofort zu
verkaufen ein kl. Gjitchen mit
Eruteerträgnissen . Dazu ge,
hören Wohn - u . Oekonomie «
gebiiude samt Viehbestand .

Nähere Auskirnft durch die
Geschäftsstelle der . Badiscken
Presse " unt . Nr . 3323673. 8. 1

Pritsche « Wagen
gebr . mit Patentachsen . 2V-3V
>jtr . Tragkraft , billig zu ver -
kaufen . syötbeKr . 8 . B2Z341

Zu verkaufen ein kleiner
Pritschenwagen , auch für e»
kleines Pferd zu gebrauchen .

Liebhaber zu fragen
stiastbauS znm Rbeinkanal .

W3645 ÄKüblbnrg .

Piamno ^
vorzüglich . Konzertinstrument .
nur wemg gespielt , wird mit
fünfsähr . Garantie zur Hälft «
deS ReuvreiseS abgegeben .Heinr .Wiiller .Sauinciil « '
Wahr 14, III, S023665.8 .2

Kontrollkasse
mit 2 Schubladen , 3 Additio¬
nen . Check u . Streifen , preisw .
zu verk . Angeb . unt . B23318an
die lÄeschänSst. d . Bad . Presse .

12 Tt .qebr .Bett ., 10 Schränke ,
einige Kommoden und Tische ,
Kinderb . , Waschtische m . rechne
Marmor , klein . Eisschrank zu
verkamen . liuk . An - u . Per «
tanf , Kronenür . l . BZNÜ8

I Holznagelmaschine,1 Spalt -
maichine , 1 Au ^pntzjnaschine ,
1 Singer Ahlindermaschine ,
1 ganze Einrichtung für zu-
jammengesevte Sohlen herzu -
stellen , lKontrollkasse u . s . w.
billig zu verkaufen . B28542

Mh \ I ii «« Ii .
HIGHjttjfftrofee 31 .

Antiker Schrank
iBarok ), Alte OlgemäldeiHeil .»
Bild ). Holztruhe zu verk.
S . Brainl , Avrkstr .17,An - u .Vr.

Gut erhalt . 5». üHzcntjsch .130 X 77 cm , mit 3 Hockern
für 10 Mk . zn verk . B23S44

Busch . Douglasstr . 13. Part .
Diwan .

aufgearbeitet u . neu bezogen .
1 Polstersessel billig ab ^ugeb .
B236Y6 NuitSstr . 18 . lV . IIS .

Kill AW . KizmlW.
itüriger Kleiderschrank billig
zu verkaufen . BL3647
Lsaianeuftr . SS . II , koenslein .

ZmenroS,
Wielandtsir . 20 , pari

bereit « neu .
billig abzugeb .

<̂ >ebr . Kinderklavvwen mit
Dach zu verkaufen . B23714

Näh . Drai » » r . 1V . 2. St . r .
< ?̂ inderlieaewagcn zu ver ^

kaufen für 8 Mk . <3® "
Vrabmsftrasje 25 , IV . St .

Gut erhaltener
Kinder - Lieq - und

Sitzwaqen
B23634 '

St .
billig zu verkaufen .

Rkademiestr . »7 . 1 .
Gummibaum <»vicuSl 2,80 m

. !' pch , Prachtexemplar , zu verk.
> B2Söö ^ Markarafensu .



Seite 6. Dadkfch e Wrefse .
Dirnen finden diskret ,

beste Aufn . u .
öause . Bzz« ?

Heb. Bönringer ,
Knittlinaen , bei Bretten .

Pflege . Bad ^i .

Statt jeder besonderen Anzeige
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , meinen lieben ,

unvergeßlichen Gatten , unser « Vater , Schwiegervater , Groß¬
vater , Bruder , Schwager und Onkel

■Blasses Aassehen
o undSommerspsoes-rn
■verd. gof. das gescfcl .
» seach .ärzi anerkannt
• Braunolin
5 Sof.sonnenverbrannt,
g Tarnt . Fl . 2.60 und
5 4 .00 M . R. Mittelbaus , Bln .-WU-
S warsdorf , Nassaujscke Str . 15«AaaMKauaCBSAeiacasBiiaaaaBMmMSijiai

i
KarlSteinbach 1 spiinitimii

Kaufmann und Altbürgermeister
im 62 . Lebensjahre seines arbeitsreichen Lebens , nach kurzer ,
schwerer Krankheit za sich Kl die ewige Heimat zu rufen .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Katharina Stetabadi , geb . Stumpf .
Lina Schmitt , geb . Steinbach.
Eugenie Back , geb. Steinbach .
FrHj Steinbach, z. Zt im Felde.
Franz Schmitt Hauptmann d . Res.
Hans Back , Feidwebelleutnant , z . Zt . im Felde.

Goddelsheim , Amt Bretten , den 7. Juli 1916.
Die Beerdigung findet am Sonntag , den 9 . Juli , nachmit¬

tags 4 Uhr , statt . 2629a

Nachruf .
Am 7. d . Mts. verstarb zu Sigmaringen , wohin

er zur Heilung eines Herzleidens , welches er sieh
im Anfange des Feldzuges im Osten zugezogen hatte ,beurlaubt war ,

der Kgl . RegiertmgssckretSr

Herr Wilhelm Heikaus
Ritter des Eisernen Kreuzes 2. Kl.

Derselbe hat als Zahlmeister vom August 1915
bis Februar 1916 dem Bataillon angehört und sich
durch seine treue Pflichterfüllung ein dauerndes
Andenken bewahrt .

Karlsrahe , Juli 1916.
Warsitz ,

Hauptmann und Führer des Ersatzbatl .
7443 Res . Regt 109.

Todes -Anzeige .
Schmerzerfüllt teilen wir allen Freunden

und Bekannten mit , daß mein heißgeliebter
Gatte , unser herzensguter , tTeobesorgter
Vater, , Onkel , Bruder , Schwager , Großvater
und Schwiegervater

Augost Kopp, IMiwista
nach kurzem , aber schwerem Leiden sanft
entschlafen ist.
Die tieftrauernden Hinterbliebenen.

Die Beerdigung findet am Montag , den
10. Juli , morgens 10 Öhr, von der Friedhof¬
kapelle aus statt . B23712

Trauerhaus : Durlacherstr . 31 .

Statt jeder besonderen Anzeige .
Heute früh entschlief sanft im nahezu

vollendeten 81 . Lebensjahre unsere liebe
Mutter und Großmutter

Frau Seminardirektor

Dr. lMiBerprWitwe
Emilie, geb. Lubberger.

In tiefer Trauer :
Sophie Berger , Hanptlehrerin .
Willi Berger . 7404
Rechnungsrat Leo Berger , z . Zt . im Felde .
Professor Fritz Berger , z . Zt . im Felde
u . Frau Anna , geb . Bollmann , mit Kindern -
Minna Berger .
Marie Rameiser , geb . Berger , mit Kindern .
Rolf Schmolck , stud . math ., z . Zt. im Felde .
Hilde Schmolck , Lehrerin , z . Zt . in Arosa .
Hans Schmolck .
Paul Rameiser , z . Zt . im Felde .

Karlsruhe , Weinbrennerstr. 1, den 7. Juli 1916.
Die Feuerbestattung findet Montag , den

10. Juli , nachmittags 4 Uhr statt .
Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen .

bei sacktveiser Abnahme offer
iert . 7349 .3.3

I . Cmsheimer ,
Mühlenfabrifate ,

Karlsruhe
Rüppurrcritr . 2a . Tel . 5483

MtttagVkttt . Samstag , bett 8. ZuN 1916 , Nr . 312 .
IfHammSll *

\ Namen - „ ffinüet =KMi ) tf fiots ,

I

I
l

I

I
I

Hugo Landauer "ST |

Schürzen , Damen -Wasthe , Strumpfe , Trikotagen ,

tzanöfthNhe , Kleiderstoffe u . Wäschestoffe aller Art
finü im Rahmen Ser geltenden Vorschriften in reicher
Auswahl vorhanüen unö werüen bis zum 1 . August
ohne Sezugsfchewe , kleiüerkarte genannt » verkauft.

Nsöe -

Haus

st voller Ersatz für
ÄpfsEmost

Flasche zu 100 Liter
M. Z . S0

Flasche zu ISO litcr
M . SO

A .£ apf . ZeH . a . H.
( Hodr.r )

Ich laufe . f . eigene Rechnung

FZypslhekenaitft
Reflkaufgelden'-'Infrac . unf . B206 ? 0an dieGe -

I fc&äftsft . d . .. Bad . Presse ". 27 . 14

vsnlcsaxunx .
Für die vielen Beveise aufrichtig .

Zier Teilnahme an dem Verluste unseres
innigst geliebten Brudars , Schwagers
und Onkels

Herrn

Emil ßamnann
sagen wir herzinnigsten Dank .

Die Iraimita HjafeHriiebeaeo.
Karlsruhe, den 7. Juli 1916. 7429

f .! III

werden rasch und villig angefertigt in der
Druckerei der . Basischen Presse '

« bcöärüiaec » er fielrefienö .
ÄerzNche Bitte !

Schon zum dritten Male mich in diesem Sommer infolgedes Krieges die Ausscndung der ftädt . rtkxtrrtfokmien unter¬bleibe « .
Und doch gibt es in unserer Mitte eine große Anzahl vonKindern , die einer kräftigenden Erholung in gesunder Luft

dringend bedürfen ', Kinder , deren Väter draußen stehen vordem Heinde , aber auch andere : Kinder , für welche das einzige
Iugendglück oftmals die kurze - Spanne Zeit bildet , die sie
aicherhalb der eigenen engen , ärmlichen und freudlosen Haut -
lichkeit vergeben dürfen .

Um ihnen die nötige Ferienerholung trotz der Ungunst der
Zeit zu ermöglichen , richten wir die herzliche Bitte um
Ausnahme je eineS Kindes während einiger Wochen im August
an solche Familien , die — nicht allzuweit entfernt — aufdem Lande oder in sonst geeigneter Gegend wohnen und die
so gestellt sind , datz es auf einen Mitesser mehr nicht ankommt .

In erster Reihe ist an kinderlose oder weniger kinderreiche
Ehepaare , an alleinstehende Frauen usw . gedacht . Sie könn -
teu sich ohne großes Opfer den heißen Dank des Kindes , das
fie aufnehmen , erwerbe » , aber auch so manche Mutter von
schwerer Sorge vorübergehend befreien , indem sie ihr Sie
unter den heutigen Verhältnissen doppelt verdienstliche Er
leichterung verschaffen .

Möchte dieser Aufruf darum offene Hilfsbereitschaft überall
da finden , wo man die Kriegsnot noch nicht in dem Maße
empfindet , wie in den Kreisen , die wir im Auge haben .

Freundliche Anerbieten wollen unter Angabe des Ge
schlecht « , des beiläufigen Alters und der Religion des oder
der aufzunehmenden Kinder baldigst gerichtet werden an den
2559a Berein Kinderschutz Pforzheim .

Vorm . Dr . Fifcherfche Vorbereitungsanftalt
Leit . : Dr. Schünemann , Berlin W . 57 , ZieUnstr . 22/23, für
alle Militär- u . Schul- Priifungen , auch f. Damen. Unterricht , Dis¬
ziplin, Tisch , Wohnung von den höchsten Kreisen vorzüglich
empfohlen . Hervorragende Erfolge. In 27 lahren bestanden 4324
Zöglinge, u . a . 2757 Fahnenjunker , 515 Einjähr . Bereitet zu allen
Notprüf . , auch inval . od. beurl . Offiz. , z . Reifepr. vor . B20927 .5.2

■ B " BrucMeiMe Hh
tragen oft kein Bruchband , weil Ihnen der Druck Ihres Feder¬tragen
bandes zu lästig ist, verschlimmern ihr Leiden aber dadurch .

Mein Bruchband „ Ideal " ohne Feder , eigenes System , auch
bei Nacht tragbar , bietet die größte Erleichterung unter Garantie
für tadelloses Passen . Leib- u . Vorfallbinden, GeredehaHsr . Lang¬
jährige Erfahrung . Reelle Bedienung . 2589a

Zwecks Anpassung persönlich zu sprechen in Karls¬
ruhe , Mittwoch , 12 . Juli , von 8— 12 Uhr, im Hotel
zur „Sonne ", Kreuzstr. 33.
Bandag . -
Spezialist Eugen Frei , Stottert , Kronenstr. 46.

Offeriere sofort lieferbar meine

4 Sorten Konservengläser,
ferner 2595a,3. 1

Mnmach - — Gelecgläscr ,
Stcintöpfc etc . etc .

Hermann Gerngross , Mannheim ,
Klas -, Ponellau - n . Stfinptfabcili u . ssfolihaMimg .

Die Firmen
Johannes Schlaile , Douglasstraße 24,
Ode on -Haus , G . m . b H . , Kaiserstr . 187, Musfkipp

™ms?hSip
C
ia«

°
e»,

vereinigen sich und verlegen ihre Geschäftsräume zusammen nach
KaiserstraBe 175 .

In unseren bedeutend vergrößerten Ausstellungsräumen führen wir
alle Arten Musikinstrumente und sind bestrebt unsere werte Kundschaft ,
wie seither , aufs beste und sorgfältigste zu bedienen . 7457

Odeon - Musikhaus

RCaiserstralle 175 . Fernruf 339 .

Pessi «« Scherer
feinste Lage , elektr . Licht , Voll -
Pension , Tischgäste . B2030S

Stesanienür . .'t7 . Tel . 34lX>.

Eingaben
seder Art fertigt erfahrener
Beamter bei billig . Berechnung .
Zu sprech. 12 —' /jS u . v . 6 11. ab .
®.1W0 Porkstr . Z7. III . rechts.

Alle Schmucksgchen
Gold u . Silber kauft zu
höchsten Preisen

F . Widmann ,
Goldschmied ,

Kaiferstraste 223 .

Sämtliche Damen - « . Äin -
dergardcrobr werden bei
billiger Berechnung neu an -
gefertigt und geändert .
B23718 Klauvrechtftr . 4 , pt .

Wirtschaft.
Das Gasthaus zum Bären

in Durbach ist auf 1 . Oktbr .
z» verdachten . Näheres bei
Albert Borger , Privat ,
Sasbach bei Achern. B2361 6-KirschWKsser .

Altes , echt . Schwarzw . Kirsch-
Wasser sof. Iieferb .durchBM ^.- .l
flsrm. kurzer, Bkberach lBadenl .

Pfd . 20 Pfg . , täglich von rf >ds .
7 Uhr ab abzugeben . B23745

R . Braun in Ettlingen ,
Badencrtorstr . a3 , I.

Gröfteres
Gartengrundstück

jetzt od . später zu verpachten
Angebote uut . B23660 an die

Geschäftsstelle d. ..Bad . Presse " .

Kriegswitwe.
sucht f . ihr 14 jähriges Mäd -
chen bei guten Leuten Unter¬
kunft , am liebsten zu Kindern
Über die Ferien . 3.1 .

Gef . Angebote u . 5823706 an
d . Geschäftsst . d . .. Bad . Presse "

IT? JTI 0<1 S JT1IM

» er « - w . Toilette -Setfe .
55/60 °/o Fcttfl . lt .Seifenverord¬
nung , Muster per Nachn . u .
einige Faß Leinöl hat preisw .
abzu ^eb franz Stein , Leipzig .

.Friedrich - Liststr . 7. 2603a

Möbelbedarf ?
Von einem streng soli¬

den Möbelgeschäft ( fein
Adzahlnngsaeschäft )

erhatten zahlunnsfäh .
Personen ohne jede
Preiserhöbuug

mzeiü ? Wdel,
me wmlelle km-

ridjiunqen
bei monatlicher Zah¬
lungsweise und billig - n

fien Preisen . M
Tadellose Bedienung . »
Strengste Berschwie - K

geuheit .
Gest . Anfragen mit A

Bedarfsangabe beförd . »
zur schnellste « Erledi - «
qung unter Nr . die a
Geschäftsstelle der Bad . m
Presse . 2jg

«» mumm ss
kinderl . Witwe , sehr vermögend ,
wünscht ein hübsch., kl. Mäd -
chen. 3— i ' /j Iah . alt . zu adopt.
Beding .: Gesundheit u . Abstam .
von gesunden Eltern . Angeb .
u . 11617 a . H sssenssein & Vogler,
Berlin «f. 35 . 2569a

Beste Familie würde ein
<am liebst . Mädchen )
gan ^ zur Pflege u.

Erziehung ausnehmen gegen
einmalig . Erziebuugsbeitrag .
Angeb . unt . Nr . B23707 an die
Geschäftsst . der „Bad . Presse " .

—
•am

33
Ät » A ® verkaufl . Haus mttWllu } S Warenqeschäft ,
Wirtschaft . Bäckerei iauch Eck-
Haus ) hier oder Ilmgegend .
Angebote von Besitzern an
Ueorg Cieisenhof , post¬
lagernd Karlsruhe . 2602a

ist Lond - oder L>of-
gut . Mühle , Säge¬

werk oder Gastwirtschaft mit
Land zu verkaufen ? Selbst -
Verkäufer schreiben an Hein¬
rich Scholl , postlagernd
Karlsruhe . 2601aMehrere Mikwnen

Hypotheken-
fielö

zur I . Steve bei 5—10-
jähriger Unitündbarkeit
unter günstigen Beding-
ungen auszuleihen .

Anträge unter $ 22492
an die Geschäftsstelle der
. . Bah. Presse " erbeten.

13u oerhaujeit ]
Pferd

für leichtes Fuhrwerk geeignet ,
zu verkaufen . B2372L

(Yastdaus zum Anker ,Philivvsbnra . Baden .

ÄSeii - ßimikiiliiiiz
für Zigarrengefchöst ,

Zhekeii . Regale. Pülie
u . versch. billig z « verkaufen .

Jul . Weiii ! ieimer ,7414 .2 . 1 Kaiserftrake 70.
1 ®—1200© Mk.

a . 1. Hvvotbeke a . gut . Objekt
v . Eelbstgebcr a . Herbst aus -
znlcihcn . Brisfl . Angcb . unt .
näher . Bez . unt . 9Jr. 3323377
an die Geichäftsstclle d. »Bad .
Presse " erbeten .

» Gr , Kleiderschrank . Bilder .
Glasscheiben 10 ^>t . 30 < 40 cm
und gr . Käfig billig zu ver -
kaufen . Leopoldftr . 15 , Seiten -
bau 2. St . links . B23699

Zirka 5W0 Mark
auf If . Qvvothek auf gut ren -
ficr 'cnbcs Wohnhaus gesucht .
Angebote ^ unter Nr . B23579
an die ' Geschäftsstelle der
»Badischen Presse " erbeten .

Truhe
(eichen . gros ; , prachtvolle
Schnitz - und Bildhauerarbeit ,
eigenartig , für den billigen ,aber feiten Preis von 125 Mk .
zu verkaufen . Etwas für
Renner . — Daselbst auch

antikes Schränkchen
und Tisch (eichen), sowie ver -
sckiedenes andere preiswert .

Anzusehen von 1 —3 Ilhr .
Wo , zu erfragen unt . B23657

in der „ Bad . Vresse " .

Mitt !.Staatsbeamter <Sekr . ),32 I ., ev . , kräft . Erschg . , wünscht
Bef . mit Frl . ob . Wwe . (mögl .
vom Lande ) zwecks

Kräft . Figur , eins . Wesen u.
entspr . Permögen Bedingung .
Angebote unt . Nr . B23494 an
ic Geschäftsst . d . ,Bad .Prcs >e " .

Klappsvortwagen mit gcschl .» »Tacli Kinderliegwag . billig
^u verkauf . Lachuerstr . 18, p . u

Damenschreibtisch , Nähtische ,kpl. Betten v. 35—70 ji . Flur¬
garderobe , gr .Garderobschrank .
Polsterstühle .Tische n . versch. zu
verkauf . 8 . Braml , Dorkstr. 17 .
An - u . Verkauf . B2368 ?

7rsn8poi1 - ZigS
gut erhalten , mit groxem
Kasten , billig zu verlaufe ».
7411 Kaiserstra ^e 172 .

ZMM «S Ä § r &
qbzug . Leopoldstr . 5 . ©53735

Herren-Fahrrad
staunend bill . abxugeb . B" '"

^ umboldtstr . 24, Hths . II.
Gritzner Torpedo ,
Frl ., alte Gummi ,

u . dillig abzugeben .
Schütienstr . 55 . II . St .

gaftrraö ,
wie neu , bi
B -

Herren - Fabr »ad <Kavier !,
mit Torp , ist bill . zu verkauf.
B23736 WiNelmftr . .ik . I .

MKft!ttH .h« lllM
wie neu , Adler , prima Gummi ,darunter eins zu 3b Mk . z. Verl .
B23733 (5dififrenftr . 53 . ftt6 . 1

Damen-Fahrrad
sofort bill . zu verkauf .

Hvmboldtftr . 24 , Htbs . II .

Zktten - v. JWeMM
umständehalber bill . adzugeb .
8323739 Z !̂aldliornstr . 33 . III .

Elegant . Damenrad,noch neu ,
sowie ein neuesHerrenrat »bill .
abzugeb . Lesfinnftr . 8,1 . B ?« »

Sehr gut erhaltener , mo-
derner Kinderlieawagen bill .
zu verkaufen . 2323719

Kla »U>re6ztstr . 4 . I .
Klavpsvortwagen mit gescbi .
» » Dach , ?iinderlisgwagcil
billig zu verkaufen . S923701

Lachnerftraßc 18, vart .. r .

t .- AekiM - Mviel
hellgrau , gut erhalten , dillig
zu verkauten . B23741

5taiierstrafie IHilö . n . tot .
Felvqrciner

Mziers-Umhang
noch neu , feldgraue Litewka ,
sehr gut erhalten , zu verkauf .

^ u ersr . unt . B237M in der
Geschäftsst . der „ Bad . Presse " .

1 M MmMOer .
1 Mantel für ein Mädchen von
18—20 Jahren u . 1 Akkord -
Zither sind billig zu verk. B OTa>
Essenweinstr . 19, H . , 2 . St . , I.

ötellen - Vesuche
Junge , unabhängige ärtau

sucht tagsüber Stelle . S}5*™
Schrift ! . Angebote an

Frau Armbruster .
Georg Friedrichstr . 18 , ö. St .

A Wir empfehlen A

Nord. Seelachse

I Pfd . Ji 1 . 5 ©

. Pfd . 40 Pfg .
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Offene Stellen
Madifche Prsffe . Meike

Tüchttger

Komijsioils -
Reiseiiiier

oder Vertreter
' ur einen lukrativen Artikel
für Karlsruhe nttb Umgegend
fofort gesucht . 7424

Srns « Blum ,
Waldbornstr . 10.

Seither , tüchtiger jungerSJuinn , tn der Kolonialwaren »
bturtdje und sämtlichen Kon¬
torarbeiten bewandert , findetsofort oder per I . Auguststelle . 7413 .8.1

Heinrich Rothweiler
Karlsruhe .

Monteure
und Installateure
für Entstaubungs - Anlagen : r .>ot . auidauerndeArbeit gesucht .

.Hasrliinenfabi -ilt
Oscar Slohf ig & Co . ,

kiariSruhe - Rhetnbafen .

Tüchtige

Kupferschmiede.
Werkzeug, und
Reparaturschlosser ,

Kesselschmiede ,
Prehluftsiemmer.
Hilfskräfte %$ $ •

für dauernde Arbeit sofort
Befurfit. 7138.3 .2
Hascriinenliay ^ seüscüaüüarisfuüs ,

Karlsruhe .
An geüvlsr Lederjtanzer
oder StanMin für Moment -
stanze mit Kraftbetrieb sofort
Zeucht . « 2W41

Losch. Göthestr . M1.

Wagner
Bankschmied
Zungschmied öde
Zuschlager
Dreher

sinhen bei hohem Lahne sofort
dauernde Beschäftigung bei

Carl Metz ,
Feuerwehrgeräte -Kalirik

Karlsruhe . Pannwalbgllee 44.

7425

Lehrling
mit guter Schulbildung aufdas kaufm . Büro gesucht .

Angebots an v . ssemb» !-, « ,-.Kirkel 20 . 2 . St . « 23717
besucht

Zvcildslterl «
für Engrosgesch . in Mittelbad .

ängere

AuSf . Angebote mit Gebalts
forderung u . Zeugnisabschrift ,unt . Nr . 2683a a . d . Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse .'

Wir suchen per sofort oder
1 . August d . ? . für das Man -
tagebüra ein im Rechnen
gewandte »?

Fräulein ,
welches stenographieren kann
und die Schreibmaschine be-
beberrscvt . Bewerberin hätte
außerdem die Kartothek und
Hilfsbücher zu führen und
müßte , m Lohnabrechnung ?
wssen bewandert sein .

Bewerbungen mit Lebens »
lauf , Zeugnisabschriften und
EekialtSansprüchen sind zu
richten an 7248 .3 . '.

Bergmann -Eiektrizitäts -
Werke A . - 6 .

Ingenieurbüro Karlsruh « .
Karlsirafte 36.

Zuverlässiger , stadtkundiger

Fnhrknecht
sowie kräftige

Kohlenardeiter
frnden dauernde Beschäftig , bei

August & Emil Nieten ,
Karlsruhe Rheinhafen .
7%b "7 Nordbeckenltr ,
. Tüchtiger , zuverlässiger

Heizer
jut Bedienung für Siederohr .
Sessel gesucht . 2606a .2. 2

Aftienqcsellsch . .
Rastatt .

tiit . Ksiitsristin
für cinf . Buchführung , Kte -
« aeravbie u. alle « Büro »
arbeiten vertraut , mit sran ».
Svrachkenntnissen für bald .
Eintritt gesucht . Angebote mit
Angabe von Ref . u . GebaltS -
anspr . unt . f . X . 4ML an Rudolf
Mos ? *!. Karlsruhe i . B 7426

Zunge ivrau sucht Monat »,
Itelle od . Büroreinigung . An »
aebote unter Nr / « 23668 an
die Geichästsit . d . Bad . Presse .

Kür sofort od . später braves .
fleißige -. Mädchen für Küche
und .Hausarbeit gesucht .
S23SS4 Wnldstr . 33 , ITT.

Bruche für meinen «sohu
welcher 3 Jahre die Oberreal
schule besucht hat . Lehrstelle
auf einem kaufmänn . Büro .
Angebote unt . Nr . B23577 an
dieGeschäftSst . d . ..Bad .Presse ' .

Tüchtiges , solides

Mädchen
für Küche und Hausarbeit
gesucht . — Zeugnisse über
Dienstzeit in guten Säufern
erforderlich . Zu melden :

Markgrafenstratze SV. lll . .Nähe Rondellpla ß .
Kür nachmittags wird per

sofort ein siingeS , sauberes
Mädchen oder Frau
zur Verrichtung von Hau «»
arbeiten gesucht . Vorzustellen
7436 Bismarckstr . 79 , Part .

Tüchtiger Buchdrucker
Ottdi im « atj bewandert , für dauernd gesucht . Auch
milit . Urlauber könnten beschäftigt werden .

Kunstdruckerei Arthur Albrecht & Cie.
*406 Karlsruhe . Telephon 198 .

Tüchtige Automsbil -

Mechamketi ! Dreher
sofort gesucht .

Aulomobilhaus Peter Eberhard * ,
Amalienttr . 57 . 7425

^Wize bau- und W -Weim
Wscker 11) MHiitmckitcr

zum sofortigen Eintritt gesucht . 7400
Markstahler S Barth

Vau , und Möbelfabrik , Karlsruhe .

ALr unsere hiesige« Reubauten suchen
wir für dauernde Beschäftigung

Zimmerleute
Zementeure

Aauhilssarbeiter
Dyckerhoff & Widmami A . G .
Baubüro . Branerstr . 31.

MÄchell -Gesiich .
Sauberes , jüngeres Mädchen

für Küche u . Hausarbeit sofort
gesucht . 7883*

Ka «s«rstrahe 2ÄS . Laden
JüngereS . tüchtiges

Mädchen
für alle häuslichen Arbeiten
auf sofort od . 15, Juli gesucht
« 2 Klauvrechtstr . 9 . ti .

Suche sofort o^>er 1 . ?>üguein fleißiges , zuverlässiges

Mädchen
vom Lande , für Haushaltungund etwas Landwirtschaft , bei
auter faniiliärer Behandlung .
Angebote uuter Nr . 2620a an
die Gejchäitsst . d . Bad . Presse

iv>ef « rtjt wird ein Mädchen
das etwas kochen u . die Haus -
arbeit verseben kann .
« 23710 Steinsir . 11 . TT.

Ein selbständiges

Mädchen
zuverlässig , tüchtig in Küche
u . Haushalt , auch im Nähen
bewandert , kinderlieb wird f.
1 . August gesucht . Zu erfrag .unt . Nr . 7432 in der Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

Ehrliches Mädchen
reinlich und arbeitswillig , mit
gut .Empfehlungen , auflo . Juli
oder später in guten Haushalt
gesucht . Vorläufige Auskunft :
B28340 Mtmieriu _ 14 . il !.
Ges » chtgeübte2chirm » älierii >

(Bezüge ), die regelmäßig etwas
Heimarbeit ubernimmt . Zu
ersr . unt . « 2Z639 in der Ge¬
schäftsstelle der „Bad . Presse

Stellen-Gesuche
Aelteres Fräulein

sucht nachmittags Vefchäfti >
gung . tüchtig im Haushalt
auch kinderlieb . Angebote u .Nr . 9323690 an die Geschäft «.
stelle der »Bad . Presse "' erb .

Haushälterin
alt . Frl . . sehr erfahr , i. Kuch^
u . Hauski . , sucht Stelle h . ölt .
Herrn od . fraUenlos . Haush .
Angebote unt . 3323682 an Mc
njcjchärtsii . der ..Bad . Presse

" .

3 « uermictcn

Xjaden
Mitte Hauptstr ., b. Marktplab
in welchem seit 17 Jahren

mit bestem Erfolg betrieben
wird , sofort oder später billig
zu vermieten . « 23421 .3 .2
Durloch . Hauptstr . 25 , 2 . ©t
Laden m . Wohn .
in welchem seit Jahren v. Be -' tferr selbst eine flotte Kon¬
ditorei m . Kaffee betrieben
wurde , ist auf 1 . Oktober an .
derweitig zu vermieten . Ges .
Angebote unter Nr . 720S an
die Geschäftsstelle der „ Badi -' chen Presse " erbeten .

Krieqstr . £ 84 , günst . Lage.
Mmiger woSm

. faub . Geschäft , mit 3 Zim -
merw . , d. Wohn , auch einzeln ,
ev . m . Büro , p . Okt . z . vermiet .
Näh . 2. St . od. b . Eiaent .
Hirschstraste 109 . 2. St . u.
Kornsand . B23298 ^ .2

ionsrioreiCaM
in bester hiesiger Geschäftslage
per sofort oder später günstig
zu vermieten , evtl . mit Ber -
laufsrccht . 731L.3 .1

Nur ernstliche Reflektanten
wollen sich wenden an
Carl .Vagrel , Karlsruhe ,

Marlstrnsic 18.

Händelstr . 19 . von 10 Zimmer ,der Neuzeit entsprechend , so-
fort od . später zu vermieten .
? iöbercs Friedrichsvla « 2 .

Treppen Hoch . 4*2248 ;

Kriegftraße 116
errschafts . W » !, nung im
Stock von 7 Zimmern mit

Zubehör , eventl . mit Parterre »
wohnunxi von 5 Zimmern , als
Büro für Anwalt oder Arzt
als Sprechstunde geeignet , zu -
iammen oder getrennt zu
vermieten . 7256 *

Näheres zu erfragen bei
! . H . Wimpfheimer .

Televkon Nr . TZ .

Wohnung oderMro
zu vermiete » .

Kriedrichsvla » 10 ist die Woh-
nung im erst . Obergeschoß , be-
teb . aus acht Zimmern u . Zub .,

aufsosortod . später zuvermiet .
DieWohnungwirdauch geteilt
tö Zimmer u. Zubehörjabgegeb ,
u . eignetsichdannbesondersfür
Bürozwecke . Räb . beim Haus -
eigentumer 4 . Stock. 14236*

KarlImMllr . Ii,
2 . Stsck ,

ist eine

schöllt Wohmz
mit 6 Zimmern und Zubehör
auf 1 . Ottober zu vermieten .

Anzusehen täglich von vor -
Mittags 10~ V,1 und nachm .von 3— 5 Ubr .

Näheres daselbst 2 . Stack ,recht« . ' « 23271*

Leopoldsplatz I a ,
nächst Kaiserpla » u . Haltest .
elektr .Straßenb . . ist der L.Stock,
besteh, in 6 schön. , geräum .
Zimmern , Küche. Bad , sonst
allem reicht . Zubehör , m. Erk . .
auf 1 . Okt . zu verm . Zur Woh -
nung führen 2 Eing . Einzus .
von 10 bis IL . von 4 bis 7 ubr .
Näh . Werderstr . 14 , 3. St . »" '*

Große 7286

5 ZiimlierwohmiW
25 reppen hoch , Küche. Schränk ,

immer , bewohnbare große
Nansarde , Mädchenzimmer

und Zubehör . Auch für Büro
sehr geeignet in bester Lage
der Kaiseritraße Nr . 161 auf
1 . Oktober zu vermieten . Näh .
daselbst im Echubwarenladen
Ecke Kaiser - » . Ritterstrafie .

Zu besichtigen von 9 Uhr
Margens , b . 6 Uhr nachmittags

Durlacher Allee 10
ist im 2 . Stock eine Fünf -
Zimmer -Wohnung m . Gas u.
elektrisch . Licht , sowie allem
Zubeb . auf l . Okt . zuverm . Näh .
Durlacher Allee 10 . ll . B2246d

5 Zimmer -Wohnung
Lessingstras -e 13 . im 2. oder
3 . Stock , mit gefchl. Veranda ,
2 Kellern , Mansarde , Wasch-
küche u . Trockenspeicher , aus
I . Okt . zu vermieten . Geschl.^ auS mit Treppenbel . und

Wasserklosett . Näh . im 2. Stock
daselbst . 74iy

Schöne 53intlnerlvohkg .
mit all . Zub .. auch Gärtchen .
anteil . Nokkstr. 11 lseitker Nr .
8V »art . zu verm . Näb . da -
selbst od . Karl -Krredrichftr . 26.
L . Stock . Tel . 223 . 14242

Erbprinzenstr . 29 '
ist im 4 . Dt . eine moderne
Wohnung , bestehendau « S Zimmern , Knche,Bad . Gas u . Elektr ^ sowie

Krcundl . 5 Zimmerwnhnung
im 4 . Stock zu vermiet . Näb .

/ Markgrafcnstr . 45. pt .. nächst
Rondellplcch . B193W

Schumaonstrahe 8 , !
3. Stock , ist eine moderne ,
geräumige 7144*

mit einger . Bad , Garten -
anteil , Mansarde 3t. per
1 . Oktober billig zu ver -
mieten . Zu erfragen Wil -
helmstr . o? . Teleph . l »d.

rrn fchöuster Sage der Ost
X? stadt ist schön« , große4 ^ immerwohuuug , 3 Trep ..
mit Mansarde und Keller zu
.4?600 .— auf 1 . 10. 16 zu ver¬
mieten . Zu erfr . bei C. Wolber,
Nudolfftr . 15. 3 Trep . 7247*

Herrschaftliche

I lir - istai
Eck« Richard Wagner - u. Bach -
strafte auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Kaiserstr . 26
lbei F . Frei, !. 7170

4 - 5 Zimmer -
ohnuny , 27 Stock, mit Bad

u . Zubehör auf 1. Okt . z« ver -
mieten bei 7336 *

^ eovowstr ^ e »^ .

Durlacher Allee 69 ,
3 . Stock , ist eine geräu¬
mige 7143*

äzimmerivghlUlNg
mit 2 Mansarden , ein »
gerichtetem Bad . Zentral .
Heizung je. per 1 . Oktober
billig zu vermieten . Zu
erfragen daselbst beim
Hausverwalter oderWil -
holmstr . 57 . Teleph . 185.

vsrhslzstratze 39
2. Stock , ist auf sofort oder
l . Okt . eine moderne geräum .
Nierziminerwohnuna z . verm .
Näheres im Lade «! . B23671

"Jiciijcttl . :J— I - Zimuieriu .
mit Bad , Balkon , Veranda
usw . ist auf sof. od . später zu
vermieten . W327L .6.9

Näb . Lacknerstr . 1 !>. p
'art

M » a z» »«Me ».
Gotte ^auerstr . 16 , im i , Stock ,
eine sehr schöne der Reuzeit
entsprechende ? Aimmerwolmg .
per I . Okt . d . I « . zu vermiet .
Näb . daselbst od . Milanchthon -
strafte 2 im Büro . 7434

Ssecktzstratze 23
Z fchKn » Bierzimmermsb ? !»»
gen mit sämtl . Zubehör . Gar -
tenanteil . auf sofort oder spät ,
zu vermieten . Zu erfragen
daielbst . B 23356

weltzienstr . 28
Treizimmcrwohnuna I . Stock
mit Zubehör nebst Gartenan -
teil auf 1 . Oktober zu »er -
mieten . Anzusehen Dienstag
und Freitag von 10—12 und
2—6 Ubr . 2545

Dorkslratze 8
ist im 3. Stock eine schöne
Treizimmer -Wobnung mit
Küche. Balkon . Gas , schöne
Mansarde sogleich oder später
zu vermieten . Näh . bei Appel
im 2. Stock daselbst . « 23033

Schöne Dreizimmekwobng
mit 'Mansarde ist auf sofort

oder später zu vermieten .
Näheres Tegenfeldftr . 15 . TIT .
€ t. . m B23246

Rosnstratze 32
schöne Treiz . -W . aus 1 . OL .
1916 zu vermieten . Nähere »
im Laden oder beim Eigen -
tümer A . Kunz , Waldhorn -
iwjv 2 . B28662

MiMm -MMiM
von 3 Zimmern . Küche. Keller
für sof . od . später zu vermieten .
Näv . Kaiserstr . 36,111 . 7128 .4 .4

Douglasstr . S
2 . Stock , schöne Ii Zimmer -
Wohnung mit Alkov u . Zu-
bebör auf 1 . Oktober an klei-
ncrc . ruhige Familie zu ^ver -
mieten . Näh . im 1 . Stock
daselbst . 7420*

Schöne Zweiz . -Wnhng . mit
Küche ist auf 1 . Okt . zu verm .
B23245 Degenfeldstr .15 . 1 l I .l .
, Mansarden -Wohnung , Vor -
» erhaus . 4 Zimmer auf 1 .
Oktober zu verm . Amalien -
straße 15 IT . v . B22226

Mansardenwohnung , ^- tb . ,2 Zimmer . Küche auf 1 . Aug .
zu vermieten . B23225

Baumeisterstr . 52 . ll I
In her Nähe des Mühlburger

Bahnhofe » ist eine Woknung
von LZiminern , Küche, Garten
und Schweinestall auf 1 . Okt .
zu vermiet . llferweg 24. B **" *

ftin großer trockener Wein -
keller mit Zufahrt sofort oder
später zu vermieten . Näheres
Markgrafenstr . 41 . ll . » 23650Markgrasenstr . 41 , N. » 23650
Bnnfenftr . 9 . 2 Tr ., schöne4 Zimmertvohnnna m . Bad .
Mansarde tc , per 1 . Oktober
■wt vermiet . Näh . Schneider .» i , lel 25a , Zigarrenl .

eZZ , freundliche3 Zimmer - Wohnung . Man -
sardc u . Veranda , weg . Weg -
zua aus 1 . Okt . zu vermieten .
Nah , part . recht». 7200 .3.4

co .
'

M^ .h^ n Äerreu - Konsskkion
mit bestem Erfolg betrieben wurde .drei große Schaufenster ,zwei Eingange , für jede Branche passend , in bester Lageder Kaiserstr ., ist aus 1 . April 1917 . ev . frub ., zu vermiet .
Ang . unt . Nr . 7153an die Geschäftsstelled . . Bad . Presse ^

. *

Heprschaftswohnung
7 große Zimmer , großer Diele mit allem modernen Komfortund reichlichem Zubehör , Etagenheizung , Ballone , Veranda
großer Garten in bester Lage der Südweststadt auf 1 . Jul ,
zu vermieten . Näheres bei Fr . Fre « . . Hotel Erbprinz ' .

Tchillerstr . 50 rubiae « geschl.
Haus , ist im 2 . St . . links ,
eine neuzeitl . Bierzimmer -
Wohnung mit Bad u . reichl .
Zubehör auf 1 . Okt . zu ver -
mieten . Nähere ? daselbst
oder bei K . Laeroix , Luisen -
straße 2 . Tel . 1463 . B231SS

Nblandstr . 22 ist eine schöne
Treiz . -Wohn . auf 1 . Okt . zu
vermieten . Zu erfragen im
4 . Stock . B23396

Piktlirinstr . 6, IV . St . . zum 1 .
August Zweizimmerwohnung
zu vermieten . Auskunft im
1 . Stock- und Südendstraße
27 . Il l . 5823488

Wilhclmstrasix 56. Seitenbau .
Zweizimmerwobng . aus 1 .
Okt . an ruh . Leute zu ver -
mieten . Näheres Vorderh . .
2 . Stock , lks . « 23159

Winterstr . 17. im Seitbau .,
eine 2 Zimmerwohnong aus
1 . Okt . zu »erw . 9323678

Näh . 1 . St . Vorderhaus .
Winterstr . 27 . Werkstatt « . 65
nm , mit ebensolaroß . Lager ,
kcller . auch als Lagerraum s .
geeignet , auf 1 . Okt . zu ver .
mieten . Näheres Vorder .
barr» . III . St . . r . B23W7

Eine abgeschl ., schön
möbl . Wohnung
von 2 Zimmern und Küche» im
Westend , an ein Ehepaar sof.
zu vermieten .

Zu erfragen unter B23422
in der . Bad . Presse " .

Gutenve - nvlatz ä, ». ist frdl .
Zweizimmerwohnung auf 1 .
Okt . zn vermieten . B2325k>
Näh . Gerwigftr . 7 . Tel . 717.

Jollvstraße 7 . 2. St .. ist eine
schone » Zimmer -Wobnung
mit Bad . Alkov und allem
üblichen Zubehör in geschl.
Hause aus 1 . Oktbr. zu ver-
mieten . Näh . Leopoldftr. 3 . ll .
Von 9—11 und 8—5 Ubr
anzusehen . 7196

JoUnrt *. 15, I .. schöne -flche.
2 Zinnperwahnung m. Bad
«. Zubeh . ad. auf 1. Okt.
gu vermieten. BAStl

Nähere » dccheWst.
Kaiserstr . 119 DreizimmerwH

Tl . Stock, aus 1 . Ort . zu ver .
mieten . B28SS4

^ aiser ^ lllee 49 , S. St .. auf
sofort oder später schöne
S Äimmerwnsinung b -llia zu
vermieten . BL2^47.5.S
Nähere » daselbst parterre .

; *aifernttee 61 ist eine schöne
? ierzimmerwr >hn,,ng .
Mansarde und Zubehör auf
1. Okt. , » vermieten . Näb .
daselbst parterre . Telephon
Nr . im « 23471

Kapellenftr . ist eine Trüzim -
merwohnung mit Mansarde .
1 . St . . aus 1. Okt . zu verm .
Näheres Dnrlacher Str . 35 .im Laden .

Karlfriedrichstr . 8. 1 Zu ift
schön« „euherger . SBoftncu
n. 3 Zim .. Köche ti . Zubch .
an 1—2 Pers . auf sof. od.
1. Ang . zu nerm . B2865S

Nah . Laden links .
Karl -Wildelmstrafte 24. ohne
Gegenüber . 3 — 4 Zimmer
mit Balkon sofort oder später
zu vermieten . B23254 .M

Nähere ? varterre .
Markqrasenstr . 41 ift e . Man »

jardenw ^ 2 3 -, Küche u. Zu -
Tieft, auf I . Aug . zu nerm.

B23549 Rah , das. 2. Stock.
Lndwig -Wilhelmstr . 16 ist im -
Sinterhause schöne Zwei - u .
Dreizimmerwohnung auf 1 .
Okt . zu vermieten . Nähere «
TT. St ock. » 23371

Scheffelstr . 8 große 2 Zim
merwohnung . n . d . Straße ,
mit Abschluß , kas , Wasser -
klosett , an kl . Familie auf
1 . Okt . zu verm . B28648

Daselbst 2 . Stock.
Schesselstr . ä\ Seitb . 4 . St . , ist
eine Wohnung von 2 Zimm .,
Küche und Keller sofort oder
später zu vermieten . Näh .
im 4 . St . rechts od. Rudolf -
straße 2. 1 . St . BL3375

Tt - rnlx 'tkM . ist eine schöne
Vier -Zini >uerwol,n » no mit
Küche . Mansarde
hef»5r auf 1. Okt . z» « erm
Nah . SwmdesMr . lö . Tl.

Karlsruhe -Beiertheim .
Bierzi mmerwohnung u . Zu»

behör mit Veranda u. einem
Stückchen Garten evtl . auch
5 Zimmer , nächste Nähe des
Hauptbahnhofs , auf 1. Okt.
zu vermieten . Zu erfrag , im
2 . St . Preis 589 M (4 Zim .)
V23625 Eebhardftr . 87, lks .
Nttthlburg . Rheinktr. 45 , La¬

den mit anstoßendem Z . so-
wie Dreiz . -W . lll . St . . mit
Kücke auf 1 . Oti . evtl . sof.
zu vermiete « . Näheres bei

bmiedl . TTT St . « 23095
In Welich -Reureat . Schul -

WmiliM - ZMS
mit 6 Zimmer . Stall . Schopf ,
Hühnerhof u . Hausgarteu auf
JL Okt . 1916 z« vermiete « oder
zu verkaufen . « 23200 ^ .2

Näheres bei Müller . Karls
ruhe , Karlftr . 6.

DouglaSstr . 28 . 1 Tr . hoch , ist
ein gut möbl . Zimmer mit
Klavier , nächst d- Hauptpost .
zu vermieten . 823702

Kaiserstr . 82a , 2 Trepp ., lks .,
schön möbl . Zimmer in der
Nähe d . Marktplatzes , zu

vermieten , mit oder ahne
Pensum . B23H70

Kniserftr . 168 . zwisch. Doug¬
las . u . Hirschstr . . ift ' gut
möbl . Zimmer mit Frühstück
u . Mittaastisch , 12 M pro
Woche, sof . zu verm . « 23637

Kaiserstr . 189 , 2 Tr . . ist . ein
freundl . möbliert . Zimmer zu
vermieten . B23703 -

Kapellenjtr . 56 ist ein Man »
sardenzimmer an einen Ar -
beiter zu vermieten .

3323689 Zu erfrag . 4 Stock.
Zllronenstr. LL , 4 . st . , schloß -
leite , ist freundlich möbliert .
Zimmer sofort an sol . Herrn
ooer Frl . zu vermieten .

Lessiiigstr . 9 lMühlburgertor 'V
im 2 . Stock, Erkerzimmer
schön möbliert , billig zu ver
mieten . » 23492 .3.3 .

Waldltr . 33 sehr schönes
Zimmer mit Schlafkabinett
u . elektr . Licht mit 1 od . 2
Betten zu vernl . B2367 *

Waldbornftr . 21 fein möbl .
Zimmer zu verm . Näheres
rrn Kontor hinten im öcf
rechts . 823623 '

2 Zimmer
unmöbl . , parterre , per sofort
zu vermieten . Auch für Büro
geeignet . Erbprinzenstr , 34 .
zu erfragen Büro . 6Z98

Anmoblierles
schöne« , große « Zimmer zu
vermieten . Nähere » Waldhorn -
strafte 28 » , b. Wittmann . 7227

Unielingon .
Schöne Dreizimmerwobng

auf 1 . Aug . billig z» vermiet .
beim Babnbof . Zu erfragen
^

Meinzer . Eisenbabnstraße

Leerer Stall al ? Maaazin
oder Anfbewabrunasort sofort
bMa zu vermiete » . Große
Einfahrt . Räbere » BS3108

MNoriastr - fte 1U . IN .
Gut möbl . Zimm .
aus Berlanqeu auch Wohn¬
zimmer , n schöner , freier
Lage. Halteitelle der Elektr . .
nahe v. Hause , bei ein . allein «
stehenden Dame , auf 15 oder
später zu vsrnriet . BÄW52

Welviknstr . 15, Part . , link «
Möbl . kleines Zimmer so-

fort zu vermieten . Friedrichs -
vlat ! 9 . Friseurgeschäft . » ww

Einf . mvbl . Zimmer mit 2
Betten billig zu verm . Näh .
BW604 « ofienftr . 1Z . 1 Tr .

Möbl .Zimmer , sev. u . schön,
unmöbl . Zimw . sof . a. verm.
MkndelSsobnvlati 3, Zigarren .
laden . « 29549

Einfach mobl . Zimmer ist
mit Kost per sofort billig zu
vermisten . BW ? 16

Markqrafenstraft « 26, 2. St .
Wut ntäfil . Zimmer an dess .

Herrn zu vermieten . Herren -
strafte 3 . 2 Treppen . Naber .
parierte , rechts . - « 23704
Adlerstr. 5 , 4 . St . . ist aur 15.

Juli ein gut möbl . Zimmer
m. Vens . zu verm . » 93(773

Mlerstr . 18. Ecke Zähnnger -
straße, l Tr . lks . . ery . ordtl .
Leute gute , billige Kost a.
WohnuvA . B23M1

Dsrlacher -Allee ZK. Stbau .
Z. St ., frdl . mÄ »l . Zimmer
auf sof. an 1 od. 2 anstand .
Arb . mit 1 od. 2 Betten zu
vermieten . B23693

2 - 3Zimm . -Wwhn .
evtl . mit kl. Werkst , sof . od . iv
zu mieten gesucht. Gef . Ang
miter Nr . B23694 an d-iä Ge ^
schästSst. der „ Bad . Presse "

Kroße Zwei » oder nicht so
teuere , kleinere Dr « i-Zim .-
Wohnung von kleiner Fam .
( Ariegersfrau ) auf 1 . Ott .
gesucht. Angebote mit Preis -
angäbe unter Nr . 2323629
an die Geschäftsstelle der
JBcb . Preise " erbeten .

Gesucht eine Wohnung in
der Weftswdt von 2—« Zim -
mer m . Mansarde od . Kam .
auf 1 . Ottober . Anapb . unt .
Nr . » 23631 an d . Geschäft? .
stelle der „Vgd . Pteffe " ett .

Kindeilo ^. Ehepaar sucht
Zwei -Zicm merwohnung auf
1 . Oktober . Oststadt devmcz.

Preisangebote unter Rr .
BSNir ! an die Gefchcfftsst.
der „Bad . Presse " erbeten .

MM. Zimer
mit Frühstück, event . volle Pen -
sion , in ruhigem Hause von
einem Herrn sofort gesucht .
Hateigenen Schreibtisch unter -
zubringen . Angebote nur mit
Preisangabe unter Nr. S02S616'
an die Geschäftsstelle der J8ai >.
Presse ' erbeten . 2.2

MBH . Wob » , ti. Schlaf zim .
in freier , ruhig « Lage sosart
z« mieten gesucht. WeMadt
bevorzugt . Preisangebote u.
Nr . B28584 an W* Geschäft ».
stelle der . Bad . Presset
Gut möbl . Zimm .
auf 16 , von Dame gesucht.
Angeb . unt . B23700 <ni die
Geschäftsst . der . Bad . Presse ^ .

1 od. 2 gut möbl. Zimnrer
sofort od . 1 . Aug . . om lic &ft.
befand. Eing, . Tinnen« oder
Weststadt , v . beff. Herrn aes.
Angebot? unter Nr . BW ?U
an die Geschäftsst . der „Ba .
dischen Presse " erbeten .

Gut mA ' l . Wovii - u. Schlaf .
zimmer in ruhiger , möglichst
freier Lage f . einzeln . Herrn,
auf 1 . August gesucht. Angeb.
unter Nr 5823697 an die Ge -
schÄtöstelle der „Dorischen
Presse " erbeten .

Große Wohnung,
tO — 12 Zimmer , für Vnrozweckc sofort z «
mieten gesucht , « « geböte « nt . Nr .
an die Geschäftsstelle der . Bad . Prefle " .



* '

Seite 8 . Kadifche Nreffe . MtttagAatt . Emnstag. de« 8. Zuli ISIS. Ax . ZIZ «

Bebpuder Hense!
Hoflieferanten .

Eleisdis und WurstuerliaBS
während der Woche vom L .
bis einschl. 13 > «Juli 1916 . 7373 .3 .3

IHll - Verkaufs -Zeiten :
flaiasis-

Saiasia ? Müiltti MitlWOBlMm M
liiiüistaöefl : 8 . Juli 10 . Juli 12 . Juli 13 . Juli

Vorm , Vorm .
A . . . 6 - 6 ' /. — 6- 6 '/. —

B - C . . 6V. - 9 V, — 6 '/. -97- —

D . . DC o — o»-HIG> —

E . . 10 - 10 1 /» — 10- 10 V, —

F . . . 10 l (a - 11". — 10'/. - 11 " . •
_

—

G . . . 11 1
Nachm .

ll '/,- 1
Nachm .

H . . . 3 — 5 — 3 — 5 —

J . . . 5 — 5 '/. — 5 — 5 '/,
'
—

K . . . 57, — 8 — 5 V. — 8 —

Vorm . Vorm .
L . . . — 6—7 — 6—7
M . - . — 7 - 9 — 7 - 9
N - 0

r . — 9- r9 1/. — 9 - 9 '/,
P — Q . . — 9 V. —10 ■— 9 '/., - 10
R . . . — 10v - ll — 10 — 11
Seh . . — 11 — 1 — 11 — 1

Nachm . Nachm .
S , Sp , St . 3— 4 V. — 3 - 4 '/,
f,ü,V . — 4 l/, - 5V « —

, 4 ' /» -5 V«
w . . . — 5 '/. - 7 */, — 5 Vz - 7 1/2
z . . . — 7 1/ , ~ 8 — 7Vt -8

IflP Wir ? Spezialarzt für Homöopathie
HP ! . 5Ü1 £ , und Naturheilmethode ,
yj§ Karlsruhs , Georg-Friedrichstr. 2 , II . Stock

SprechsL 9—10. 2 —4 Uhr. 2214
Spezialbehandl. v .Gicht, Magen -,Mieren -, Kam - u .lebeHeiden .

W Ohr - ,Kiefer - ,Stirnhöhleneiterungen.—Selbstrerf.Broschüren:
KU „ Nervosität" Mk. 1 .SO, „Diagnose aus den Außen" Mk. 2.—.

P

ätz - u . ZnsDeiSeschiile erstell RWPs .
Lehrmethode ist die leichteste und vraktrschstc.

Schülerinnen sind in kurzer Zeit in der Damenschneiderei
sicher und vollständig perfekt ausgebildet , daß sie selbständig
schneidern können , sei es Hir Beruf oder für eigenen Bedarf .
Auch für Jacketts und Mäntel und Kurse eingeteilt und sind
schon in 6 Wochen nach meinem praktischen Lehrs »stem erlernt .
Beste Empfehlungen .

Jeden Monat am I . u . 16 . beginnt eilt neuer Kursus .
Nach Wunsch täglich Eintritt . Schülerinnen arbeiten für sich.
Auch Frauen nehmen teil und wird nach Wunsch in halbe Tage
eingeteilt . — Schnittmnster - Berta » f. — Prosvekte gratis .
6385 Johanna Weber , Hirschstratze 28 , 2 Trcp .

Aysstonfen van Vlgefn u. ^ygelieree
in naturgetreuer bester Ausführung .

Speziitlit & t in Hirsch -, Wildsehwein - und
Rehhöpfen . — CSerhen , sowie Anfertigen

von Fellteppichen jeder Art.
Aufsetzen und Bleiehen von Geweihen

besorgen 6284 .6.5
Blax Hummel Söblta , Tierpräparatorium ,

Karlsruhe i . B «, Erbprinzenstraße 3 . Telephon 3718 .

Empfehle prima

in Gebinden von 30 Liter ab. Wirte und Wiederverkäufe »:
bitte Preise einzuholen . Weiter empfehle meine

Prima Weiß- u. Rotweine
in verschiedenen Sorten und Preislagen in anerkannt _nut
guten Qualitäten . 7011
Albert Boos , Weinhandlung u . Apfeiweinkelterei,

Durlach . SostesLrahe 1£ . — Telephon 251 .

Fettlosen Seifenersatz

Wäscherliesel "
ist ein hervorragendes 2592a

Wasoh -
, Putz - und

Reinig u nnsm ättel
* * ii* 1"

jjf . Hantle , Seschirr u . Wäschen

Preis fSr 500 Stck . ä ca . 125 Gramm einschl . Kiste j
und Verpackung Mk . 37 .5 © ab Fabrik Worms

Nachnahme Bei grBSeren Posten Sonder-Angebot.

Philipp Franz Schäfer
• Fernsprecher sp fwa » Telegr . : WSscher - 1

:: 114 . W wä SHB Sin liesel Worras

Preis¬
wertes Putz An «

Garnierte Posten
I

Posten
II

Posten
in

Posten
IV

Posten
V

Bnnkift 4M 3 75 E7S ASS t2 00

Garnierte

liiiepMte
<| ?S A7S 37s ys jso

Hatfopaea 90 1 » 2 » 425 750
Bast, ützen , echt Tacal, Tacalpicot, echt Florentiner

litilnn 25 55 ' 9G - 42S 1 75

Echte Strauss - Federn in grosser Auswahl sehr billig !
Die Hutformen tind - Blumen sind auf besonderen Tischen im parterre aufgelegt . 7143

Mode -

Haus

apüig
iiiniinriurn niii ' in .' rniniintimiininiimmm »tun:

GsttssHisnftsr ^ NNng sm fh JailL
Evangelische Stadtgemeiude .

. <Grofiherzogs Geburtstags
Beim Ausgange wird eine Kollekte für die. religiöse Ver -

sorgung unserer Gruppen erhoben . — Stadtkirche . 349: Wi -
litärgottesd . Militäroberpfr . Kirchenrat ^ Schloemann . 10 : >« tadtpfr . Kühlewein . ^ 12 : Chriitenk . « tadtpfr . Kühlewein ..

Kleine Kirche . 10 : KindergotteSd . Stadtpfr . Rapv . 6 :
Itadtvikar Lautenschläger . — Schloßkirche . 10 : Hofprediger
Mischer . — Saftttitnestitdie . K10 : Stadtpfr . Hindenlang .
>411 : Christenl . Stadtpfr . Lnndenlong . *412 : KindergotteSd .
« tadtpfr . Hesselbacher . — Christnvkirche . 8 : ^Stadtv . Müller .
10 : s -tadtpfr . Rohde . ^ 12 : Iuaendgottesd . Stadtpfr . Robde .— Gemeindet ?. der Weftstadt . 10 : Stadtpfr . Schilling . R12 :
Christen ! . , stadtpfr . Schilling . — Lutherkirche . KIO : Stadt¬
pfr . Wcidemeier . . 1.1 : Kindergottesd . Stadtpfr . Weiiiemeier .
-— Stadl . KrantenhauS . %11 : Stadtpfr . Rapp . — Ludwig --
Wilbelm -Krankenheim . 5 : Stadtpfr . siudenlauft . — Karl -
Zvriedrich' Kodächtnisk . iStadtl . Mühlb .V ^ 1V : Gottesdienst ?
Stcrdtv . Miss . Zimmer . ^ 11.: Kindergottesd . Stadtvikcrr
Miss . Zimmer . — Diakonissenhanskirche . Vm . 10 : Pfarrer -
Katz. Äbds . !48 : Pfr . Katz. Montag u . Freitag , abds . >48 :.
Krieg - andacht . — Beiertheim . 9 : Stadtvikar Lautenschläger ,
anschließend Christenlehre .

Abend -Andachten . Schloßt . : Donnerst . 8.
'— Kleine Kirche :

Mittw . 6. — AohanneÄk. : Donnerst . 8 . — Christ »« . : Dienst .
8 . — Lutliert . : Mittw . : 8 . — Beiertheim : Donnerst . 8 . —
Karl - !friedrich -Gedächtnisk . sStadtt . Müblb . l : Donnerst . 8>- .

(»» angciische Stadtinission , Vereinsbaus , Ablerstr. 23.
^ 12 : Kindergottesd . Stadtm . Lieber . ^ 12: Kindergotie .§ d .

in der AohvrlneZk. lq. 12 : Kindergottesd . in der Diakonissen -
hauskap . 3 : Jungfrauenver . v . Frl . Schweickert . Marienstr .1.
4 : Jungfr .- B . v. MI .. Weber . Eropriyzevstr . 12. 4 : Iunafr .-
B . d . Schwest . Lene . Adlerstr . 23. !46 : Abendgottesd . Staptnt .
Lieber . 8 : Blaukreuzverianrml . , Steinstr . 31 . — Mittwoch .
8 % : Bibelst . Stadtm . Lieber , Predigtausg . — DonnerStiia :
abds . 8 ^ : Gebetsverscrm ml . , 3. St . — Freitag , abds . Si4 :
Vorbereitung f . d . Kindergottesdicnst .

Christlicher Per ein junger M « m»er , Äreuzftr . 23.
8 : Teeabeird f . jg . Männer . Feier des -Geburtstages ' Sr .

K . L>. d. Großherzogs . — Dienstag , abds . 854 : Bibrfstd . —
Freitag , abds . 8-56 : Gebetstd . Samstag , nachm . % 4 : .
Zusammenkunft der Knabsnabteilung . — Christliches Sol¬
datenheim . Lese- . Schreib - u. Grfrisch. - Zimmer . Geöffnet ö. .
10 morgens bis 10 abends .

Evangelisches Vereinshaus , Amalienstraße 77.
Vm . 11 Vi : Sonntagsich . Nachm . 3 : Allg . Versammlung ,

StaMni . Rauber . 4 : ^ ungfraueiiver . Abds . 'A8 : Bortrag .
Pfr . Böhmerle . — Mont . . abds . Z : Iugendabt . 854 : Blau -
Krouz -V. —r Dienstag , abds . 8 : Frauengebxtsst . 8% : Bibel »
'bespr . f .

" Mann . u . Jüngl . > - Mittwoch , abds . 8% : Alg .
Bersamml . — Donnerst . , abds . 8 : Töchterver . 8 : SEllgem .
Wersaminl . . Durlacher Str . 32. — Freitag , abds . 8% : AZllg .,
Kriegsgebe tsstu ndc .
<Kvang »-l « th . Gemeinde ( alte Feiedhofkap .. Waldhornftr .).

Vm . 10 : Gottesd . — Donnerst ., abds . S'A : Betstunde .
BiSmarckstraße ;1 .

Katholische Stadtgeureiude .
«GeburtSi ' est de » GroßherzogS .)

It . Strphilnskirche . 5 . AloijiuSsonntay : 5 : Frubm . : 6 : hl .
Messe : 7 - hl : Messe : ^ .9 : Militärgottesdienst mit Predigt :
5410 : Festaottesdienst mit lernt . Sockamt . Preb . u . Tedeum :
1412 : Kinbergottes !>. mit Preb . : 2 : Christen !, für Juugl . ;
8 : Vesper : % 4.: feierl . Aufnahme in die Dienstbotenwngreg .
mit Pra ^ess . : 'AS : Andacht,,ur Erflehüng des Friedens u.
guter Witterung u . ebenso Dienstag u . Freitag abds . s . —
Alte ? St . NiuzeutiuSbauS . Wl : Austeil . der. hl . Kornmun . :

bl . Messe : 8 : Amt . — St . Prter - u . 'BauWfirche . %f>:
Beichtgelegenheit : 6 : Frühni . : 6 , 5^7 . 7 , 548 : Austeilung d .
bl . Komm . : '48 ! deutsche Singm . mit 4 . Generalkomm , der
Iunchfrauenkongreg ! : Ä.S : deutsche S,ngm . mit Pred . im
Stadt . Spit «l : '410 : idauvtaottesd . mit Pred . u . . Tedeum :
->412 : Kinde '-gottesd . mit Pred . : 2 : Christen ! , für die Mab « . :
« 3 - Her , .

"«Ku -Andachi mit 4 . Aü " siu»ondackt : abds . 8 :
Kriegsündacht . Mosttaq : abds . 9 : IunalingK ' sdalitat mit
Nred . VernliarduSkirche . 6 : FrWm . : 7 - 'bf . Messe

Christenl . f . d . Mädch . : !4S : Corporis Chr " t : -B >uder .,chart :
6 : KrieaSaydacht mit Segen . — Ljeltfmrenftrchp . 6 :_ Frtib «
ure.sse mit Monatskomm . der ^ unafr . : 8 : deutiche singm .
mit Prcd • vsiO ; Festgotte »d . mit Pred .. levit . Hochamt und
Jefv ' itm ; 11 : Äindergottesd . mit Pred . : V«2 : Christen ! , r, d .
Mädck . : M : &au Jesu -Andacht : 548 .: Bittandackt m . « ea.
Donnerstag : al' d ->. >?9 : Versammlung der ?,ungfrauenkongr .

St . Bonif - Uuskirchc . 6 : FrAbm . u . Generalkamm , der
Männersodälitat : 8 : deutsche Sinam . mit Pred . : £ 10 : Feit »
gotü 'sd . ntif .Hochamt - Pred n . Tedeum : M12 : Smpcrqot
teSdicnst mit . Pred . : 2 : Ciirütenl . iur d . Mädch . : 543 : Her ?,

itttrb . it . Se .fi . •— T -ix -
8 : Bcichtgeleg . :

"»- 7 : KlimIes ' .i Bru >dei"' cbait 1>. icacu ;
landen lHci ' in - l'jeis' -Kirche ) . - i> ^
jnu " ipn :iicii - i ' l' ior jicitun . {. d . rtiiVql. 1; 8 :. deutsche ÄNig-

i messe mV
Amt EhtiWnli : - y -o.ct ;

! für ttitsirc ^tncfici ' .

«Dctdcn rasch und billig angefertigt in der
ÄvtösmMlkK Druckerei der „ Badncheu Presse " .

.Amt I'iit Pred .- u . Segen : nach den:
Iesn -Andarl ' i mit Scpen : 8 : Andacht

. . . ... . . . . . . . . . . . . Seiertbejiw I« t . Michaelskirche ) . ^ 6 :
Bcickitaell : V7 : . ? rühM . mit AMteil . .fccfc cht . Komm , vm? und
« .Nl 'V '

r S :' bei : ifdic Singm . mit Pred . : 5410 : Fesiaottesd .
ju it Hnchrtinf . Pred . u . Tedeum : 542 : Christen ! , tue die
- .-hch ' Her , ?jesu«Bitta, ' dacht mit Segen . — Rüppurr
(V. j 9ft

'
fnlt: )t « ii ' äse ). fif: Beichlgel : 7 : Austeil . der hl . Kam . :

ll : Haupt 'wttesd . mit ^Hochamt u . Prcd . . am Schlüsse Tedcum :

542 : Christen !, f . d . Jüngl . u . Mädch . : 2 : Herz Mariä -And . :
<348 : Bittandacht mit Segen . — Grttnwinkel «St Josefsl . 1.
6 : Beichtge !. : . 7 : Frühm . mit Monatskomm . der Jungfrauen -
Kongreg . u. Qu .crrtalkomm . aller Christenlehrpf . : 9 : deutsche
Singm . Mit Pred . ; . . ^ ll : Christen ! . : 2 : Andacht , ur hl .
F-amilie : 3 : Versammlung der Iungsrauenkongregatiim in
der Mariä «Hilf - Kavelle mit Ansprache : 548: Bittccnd . m Seg .

MtxKiatho tische Stadckgemeinde .
AuterKebungSkirche . Geburtsf . Sr . K . £>. d . Gro -ßberzogs .

JO : Feitgottesd . : Geiftl . Rat Bodenstein .
Friedenskirche der Metl ?odisten <xcmemde , Karlstr . 49b .

Vm . 5410 : Predigt . Prediger RuSer . 11 : KindergotteSd .
Rachm . 5 : Predigt , Prediger Rücker. Abds . % 8 : Jugendb . —
Mittw . . abds . 149: Bibelst . — Donnerst . , abds . ÄS : Kriegs -
beistünde .
Ziouskirche der cv . Getneinschast , Beiertheimer Allee 4.

Bm . 5410 : Predigt . Prediger Raitb . 11 : Kinderaott ^sd .
Rackm . . 3 : Jungfrauenver . — Dienstag , abds . ^ .9 : Gebets -
versammluns - — '«DonneTStoy , abds . Ii9 : Bibelstunde .

AmMattS
D »

'

3d £al
SÄl,re »dmasekik «

'///' Seit Zadrea eingeführt oortrtf7iu:ü betpajiri bri
■A 3eEf .är« ert,^eer , zlottc .HiMtöLl.Inöuftris

1 » 15 « M . 8« lsnm ,
K

T. WÄ
20

FainetisSoffe
! 40 und 80 cm breit .

In deutschen u.
"badischen Farben.

Urüsrfyi
f

Siisi « S
Kaiserstrasse ' 197 . 3191

T8l8«ifgÄ »iSEÖSeifB,
■ fejtlrei, ohne Marken prliältlieh in 1 Pfd. -Stük-

ken , an 'Reinigungskraft bsster Kernseife gleich¬
kommend , versendet in Postkolh mit 9 Pfd . zu
Mk . 4 .30 franko gegen Nachnahme . Wiederverk .
Ztr . 35 Mk . frko . Post u . Bahnstation angaben .

•i 1^ :2 Rvinfi . Frendenreicli,FhinfenaJO . ( » örit . ]

Kaiserstuhl - Wein
605J

Beste Bezugsquelle
L * . OastlairE
Endingen- Kaiserstuh ! ( Baden) -

taler

Durlach

' „Grüner Bot"
|irfAinnmiiTitnw trsctmtttixtiHMMStf

Bonntag .
Das Brot des
alten Fischers .
Drama in einem Akt.

Verloren und
Bewonnen .

Ein Erlebnis aus den Petro¬
leum Feldern Kalifornien? .

Ein Abeoieoer Ml

der Hochzeitsreise .
Humoreske .

Julius als UM !« .
Humoreske .

Itlll Wck «
durch die Eikowoche.

Ber andere Student
von Prog.
Eine Parodie . 7337

Mül «
zwei Fr» ei

Lustspiel in einem Vor¬
spiel und drei Akten .

Vater
Drama in 3 Akten.

Buchhaltung,
SMÄimIlh . - . SMsc .- .
SchsMmd - wlmiW.
kAÄÄMK Mm
wird mir garantiertem Erfolg
erteilt . — Anmeldungen on
Lehrer Strauß , Kronen -
ftrahe 15 , IU. BZSÜ2L .2 .S

B£SE9B« DSOiseiKBHBensra
Schweizer

I Stickerei -Reste -
nach Gewichtnac

« Lzu . biUis
^ Preisen

;u . billigen Bj -mi-,
®

eisen ^ Sj-
K — s

sl N. ,
J ^ eingetroffen : "

S Untertaillen »® von Mk . 1 .75 an g
S Elegante Roben -Reste u

bestick . Voile-Stoffe M'
j Tüll- , Valencienne - g
B und Klöppelspitzen . «» Kragen und Westen m
N in großer Auswahl . §
« « ■M8MHWW

Ich kaufe
fortwähret getrog . Herren -
kleider , Stiefel , llhren Was -
fen . ÖcÜ) , Pleftntt , Silber u .
Brillanten . Uniformen , Aet -
t ?ti , Möbel , gan ^ e HsuSboi -
tungen . Pfandscheine , Gebiss "
u. bezahle liierfür . weil daS
aröHte Geschäft , die höchsten
Preise . Olef . Angebote erbit¬
tet erstes und nrö ^tej

An - u . Verkaufsgeschäft
I>e? y , Markgrasenstr . 22 .
U -240 Televb - n 2015 .

Lumpen , Säckel
Giimmj,Metalle . Ke2er ? : am ?>'..
defclilapunfimetrei tauft
Fpunr3"e«n , Waldlin ^nstx . äf .

Altertümer
aller Art . Geld und Silber ,
kauft und sahlt die höchsten
Preise das An - und Berkaufs ',
ssefchäft Neukam . Friedrichs -
plali 7 und ^^ minstr. 6 , im
Suf .

" Tel . :;54ö . -BUSlfl

IßarSlaMfc
-

» «
zcdeii Posten fietMficne 7Ö1
Schuhe und Stiefel

tvenn auch reparaturbedürftig .
Weintrauh . nnep.fti

*
. 52 -

Telefon 3717 ,
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